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Öffnungszeiten:

Hubert-Prott-Str. 160
50226 Frechen

Wir beraten Sie gerne zum Thema E-Rezept 
und die Digitalisierung.

Apotheker: Reza Rohafza e. K.
Tel.: 02234 - 599 42
Fax: 02234 - 278 107

Mauritius Apotheke

Mo.-Fr.: 08:30 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr
Sa.:  08:30 - 14:00 Uhr // So.: Geschlossen

Neuer 
Inhaber:www.mauritius-apotheke-frechen.de

mauritius.apotheke.frechen@t-online.de

BOTENDIENST

Wir beliefern Mo.-Fr.:
12:00 – 13:00 Uhr
17:30 – 19:00 Uhr

Wir bieten Ihnen eine 
Arzneimittel-Belieferung 
direkt nach Hause!

So funktioniert das E-Rezept:

Quelle: www.das-e-rezept-fuer-deutschland.de/so-funktionierts
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Ausstellung des E-Rezepts
Sie gehen in die (Zahn-) Arztpraxis 
oder in die Videosprechstunde. 
Nach der Untersuchung stellt 
Ihnen die Ärztin oder der Arzt ein 
elektronisches Rezept über die ver-
ordneten Medikamente aus.

Entweder das E-Rezept direkt vor 
Ort einlösen...
Stecken Sie Ihre eGK in das Karten-
terminal oder zeigen Sie den Rezept-
code in der E-Rezept-App oder auf 
dem Ausdruck in der Apotheke vor. 
Sie erhalten nun Ihre Medikamente.

E-Rezept erhalten
Alle E-Rezepte werden in der TI 
gespeichert. PatientInnen können sie 
über die elektr. Gesundheitskarte oder 
die E-Rezept-App in der Apotheke 
einlösen. Alternativ kann auch der 
Papierausdruck genutzt werden.

... oder mit der E-Rezept-App nach 
Hause bestellen
Wählen Sie Ihre Apotheke aus 
und wie Sie Ihre Medikamente 
erhalten wollen: Reservierung, 
Botendienst oder per Versand-
dienstleister.

384. Schützen- und Volksfest vom 03. bis 06. August 2024

Samstag, den 03. August	 18:00 Uhr	 Abholen des Kommandanten Markus Tiefenbach,
		  Präsidenten Manfred Harnischmacher,
		  Ehrenpräsident Peter Schwerfen,
		  Königspaar Wolfgang & Stefanie Schreck,
		  Prinzessin Isabelle Vogelmann
		  Bürgerkönig Tobias Trimborn

	 20:00 Uhr	 Platzkonzert
		  mit den Rotbach Krainern und dem TC Dormagen Horrem	

	 20:00 Uhr	 Bürgerkönigsschießen
		  Teilnahme ab 18 Jahre,
		  aktiven Schützen ist die Teilnahme nicht gestattet

		

Sonntag, den 04. August 	 11:00 Uhr	 Gottesdienst in der Mauritiuskirche

	 11:45 Uhr	 Kranzniederlegung am Denkmal

	 13:40 Uhr	 Abholen des Königspaares

	 15:00 Uhr	 Festzug & Große Königsparade
		  Fürstenbergstr., Mauritiusstr., Hubert – Prott  Str., 
		  Fürstenbergstr., Wimarusstr., Palantstr., Kreuzstr., Fürstenbergstr.,
		  Parade: Fürstenbergstraße

	 im Anschl.	 Platzkonzert auf dem Schützenplatz
		  mit der Musikkapelle Peter Pesch
		  Zug-, Ehrenpreisschießen
				  

Montag, den 05. August	 12:30 Uhr	 Erbsensuppe für jedermann
	
	 ab 15:00 Uhr	 Ausschießen des Ordensvogels

	 ab 15:00 Uhr	 Ausschießen des Prinzenvogels
	
	 18:00 Uhr	 Platzkonzert auf dem Schützenplatz
		  mit der Musikkapelle Peter Pesch

	 18:00 Uhr	 Ausschießen des Königsvogels
	
	 im Anschl.	 Großer Zapfenstreich

Dienstag, den 06. August	 20:00 Uhr	 Königsproklamation
		  (Bevölkerung ist herzlich willkommen)



384 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft BachemWir sind erst zufrieden,
wenn Sie begeistert sind!

Immobilien - Wert - Gutachten GmbH

IWG Immobilien-Wert-Gutachten GmbH
Kölner Straße 186
50226 Frechen

Telefon: +49 (0)2234 9338-400
Telefax: +49 (0)2234 9338-409
eMail: info@iwggmbh.com
URL: www.iwggmbh.com

•  Marktwert-/Verkehrswert-Gutachten
•  Beleihungswert-Gutachten
•  Bewertung von Bauschäden und Baumängeln
•  Kaufbegleitung und Baubegleitung
•  Begleitung bei Neubau und Modernisierung
•  Schadstoffgutachten Raumluft, Asbest, Trinkwasser
•  Begutachtung von Schimmelschäden
•  Bauzahlenberechnungen und Bauzeichnungen

Sachverständigenbüro für Ihre Immobilie

Grußwort

Liebe Bachemer, liebe Schützenfamilie,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Gäste,

wieder ist ein Jahr 
vergangen, und wir 
freuen uns, am ers-
ten Wochenende im 
August unser 384. 
Schützenfest in Ba-
chem zu feiern. Viel 
hat sich in unserer 
Bruderschaft getan, 
und wir möchten 
diese Gelegenheit 
nutzen, um eini-
ge der erfreulichen 
Entwicklungen mit Ihnen zu teilen.

Unser Zusammenhalt ist gewachsen, was nicht 
zuletzt unseren beliebten Bratwurstfreitagen zu 
verdanken ist, die von unseren Mitgliedern be-
geistert angenommen wurden. Diese gemeinsa-
men Abende haben wesentlich dazu beigetra-
gen, unsere Gemeinschaft zu stärken und neue 
Freundschaften zu knüpfen.

Besonders stolz sind wir auf unsere sportlichen 
Erfolge. Besonders hervorzuheben ist der Erfolg 
von Johannes Parzefall, der zum ersten Mal in 
unserer Geschichte den Titel eines Deutschen 
Meisters mit nach Hause brachte. Zwei unserer 
Mannschaften haben zudem den Aufstieg in die 
Landesoberliga des RSB geschafft – ein großar-
tiger Erfolg, der zeigt, dass unser Verein in al-
len Bereichen wächst und gedeiht, sei es bei den 
historischen Schützen, den Sportschützen oder 
unseren Fördermitgliedern.

Auch in diesem Jahr wird es wieder die Feier „Ba-
chem feiert 3.0“ geben. Diese Veranstaltung ist 
ein weiteres Beispiel für die fruchtbare Zusam-
menarbeit unserer Ortsvereine und den lebendi-
gen Gemeinschaftssinn in unserem Ort.

Wir als Bruderschaft sind glücklich und zufrieden 
mit dem, was wir in den letzten Jahren erreicht ha-
ben. Viele unserer Pläne konnten erfolgreich um-
gesetzt werden. Besonders hervorheben möch-
ten wir unseren Veranstaltungskalender 2024, 
der den Bachemer Bürgern neben Schützen- und 
Schießsport auch viele andere Aktivitäten bietet. 
Die positive Resonanz hat uns ermutigt, auch für 
2025 wieder einen Veranstaltungskalender her-
auszugeben.

Ein ganz besonderer Dank geht an unser am-
tierendes Königspaar Wolfgang und Stefanie 
Schreck sowie der Prinzessin und gleichzeitig 
Bezirksprinzessin Isabelle Vogelmann dafür, dass 
sie die Sankt Mauritius Schützenbruderschaft Ba-
chem 2023 – 24 repräsentieren.

Lassen Sie uns gemeinsam feiern und diese schö-
nen Tage genießen. Ich lade Sie alle herzlich ein, 
an den Festlichkeiten teilzunehmen und gemein-
sam mit uns das Schützenfest 2024 zu einem un-
vergesslichen Erlebnis zu machen.

Manfred Harnischmacher
Präsident

Kontaktmöglichkeiten:

www.mauritius-bachem.de
info@mauritius-bachem.de

auf Social-Media unter
Facebook & Instagram
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Grußwort

Sehr geehrte Bachemer Bürger und Bürgerinnen, 
liebe Gäste der St. Mauritius Bachem,

vom 03.08. bis zum 
06.08.2024 feiern die 
Bachemer Ihr 384. 
Schützenfest.

Das Fest ist im 
Brauchtum und in der 
Tradition des Ortes 
fest verankert. Heute 
ist es die Kunst, Tra-
dition und Brauchtum 
in die moderne Zeit zu 
führen. Wir geben uns 
Mühe, das zu schaffen und verzeichnen auch Erfolg.

Entgegen dem allgemeinen Trend haben wir es ge-
schafft, neue Mitglieder zu gewinnen. Sportschützen 
und historische Schützen. Neue Mitglieder sind für je-
den Verein frischer Wind. Neue Ideen werden mit ein-
gebracht. Wir führen die neuen Schützen und Schüt-
zinnen in den Sport ein und vermitteln die Traditionen 
des historischen Schützenwesens, füreinander da zu 
sein und auch zu helfen, wenn es drauf ankommt. 
Wenn Sie Interesse oder Lust haben, sich unseren Ver-
ein mal näher anzuschauen oder mal reinzuschnup-
pern, sind Sie herzlich eingeladen. 

Der erste Höhepunkt des Schützenfestes ist am Sams-
tag das Abholen unserer Würdenträger. Es folgt das 
Bürgerkönigsschiessen. Am Sonntag empfangen wir 
unsere befreundeten Bruderschaften und Vereine. 
Um 15.00 Uhr findet unser Festzug mit anschließen-
der Königsparade statt. Am Montag wird das Prinzen-
schiessen, das Königsschießen und als Abschluss der 
große Zapfenstreich durchgeführt. 

Ich möchte Sie alle herzlich zu unserem diesjährigen 
Schützenfest einladen. 

Verbringen Sie ein paar frohe und gesellige Stunden 
mit uns.

Die St. Mauritius Schützenbruderschaft würde sich 
über Ihren Besuch freuen.

Zugwege 2024

Samstag   03.08.2024
Abholen des Kommandanten, des Präsidenten 
u.  Ehrenpräsidenten, des Schülerprinzen, des 
Jungschützenprinzes, des Bürgerkönigs und des  
Königspaares. 
Schützenplatz, Fürstenbergstr., Burggraben, 
Mauritiusstr., Hubert-Prott-Str., Rudolfstr. Nr. 98 
(Kommandant), Rudolfstr., Feltenstr., Mauritiusstr., 
(Präsident u. Ehrenpräsident), Grachtenhofstr., 
Imbuschstr. (Königspaar), Grachtenhofstr., Hubert- 
Prott- Str. , Fürstenbergstr., Schützenplatz
Sonntag   04.08.2024
Wortgottesdienst in St. Mauritius. Im Anschluss 
Kranzniederlegung am  Ehrenmal.
Schützenplatz, Fürstenbergstr. (Kirche St. Mauritius),  
Gottesdienst 11.00 Uhr, Mauritiusstr., Hubert-Prott-Str. 
(Ehrenmal), Fürstenbergstr., Schützenplatz
Abholen  des  Königspaares,  der  Schülerprinzessin,  
des  Jungschützenprinzen  und  des  Bürgerkönigs
Schützenplatz, Fürstenbergstr., Grachtenhofstr., 
Imbuschstr. (König), Imbuschstr., Grachtenhofstr., 
Fürstenbergstr., Schützenplatz
Festzug
Fürstenbergstr., Mauritiusstr., Hubert – Prott  Str., 
Fürstenbergstr., Wimarusstr., Palantstr., Kreuzstr., 
Fürstenbergstr.,
Parade - Auf der Fürstenbergstr.

Alternative bei Regen und Großer Hitze
Fürstenbergstr., Mauritiusstr., Burggraben, Wimarusstr., 
Palantstr., Kreuzstr., Fürstenbergstr.,
Parade - Auf der Fürstenbergstr.

Über zahlreiche Zuschauer an der Parade würden 
wir uns freuen. Anschließend sind Sie eingeladen, 
ein paar schöne Stunden bei uns auf dem 
Schützenplatz zu Verbringen.

Markus Tiefenbach
Kommandant

Jetzt auch

online bestellen:

remys-shop.
de

An der Hasenkaule 9-13
50354 Hürth
www.hardy-remagen.com

Scannen 
& Genießen

Grill-Genuss 
  für jeden Geschmack.
• Für jeden Anlass die perfekte Grill-Vielfalt!
• Grillwürstchen, Feuergriller, Florentiner...
• Vegane Grillspezialitäten
• NEU: Kölsche Griller 
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Salon Style & MoreSalon Style & More
Friseurmeisterin 

Anna Mertz
Mauritiusstraße 88

Tel. :02234-4358300

Öffnungszeiten:

Dienstag-Freitag  9 – 18 Uhr
Samstag  8 – 13 Uhr

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Anne Gramer

Fürstenbergstraße 6 ■ 50226 Frechen-Bachem
Tel.: 02234/206655 ■ info@physiozeit-frechen.de ■ www.physiozeit-frechen.de

Krankengymnastik ■ Manuelle Therapie
 ■ Manuelle Lymphdrainage ■ PNF

 ■ Heilpraktiker (Physiotherapie) ■ CMD
 ■ Osteopathie

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG!
PHYSIOTHERAPEUT 

(W/M/D) IN 
VOLLZEIT/TEILZEIT

09. Nov. 2024
18 Uhr

10. Nov. 2024
16 Uhr

CJD
 Clarenbergweg 81

50226 
Frechen-Bachem 

Eine Radiosendung der
besonderen Art

Chor und Musiktheater Allegro präsentiert:

mit  Liveband

Gesangverein Eintracht-Allegro Frechen-Bachem 1870 e.V. 
www.Eintracht-Allegro.de

Eintritt:
20 €

erm. 15 €

Grußwort

Liebe BesucherInnen unseres diesjährigen 
Schützenfestes, 
liebe WürdenträgerInnen und Mitglieder der 
Mauritius-Schützen!

Ich bin zwar überzeugt, 
dass ich mich im Vorjahr 
in den Ruhestand verab-
schiedet habe. Doch noch 
ein allerletztes Mal schrei-
be ich das Grußwort für 
den Mauritius… 

So habe ich die Gelegen-
heit, den Staffelstab an 
Kaplan Albert Kikalulu zu übergeben. Er verbringt zur-
zeit seinen Heimaturlaub in der Demokratischen Re-
publik Kongo und wird zum Schützenfest in Bachem 
sein; während ich meinen ersten Ruhestandsurlaub 
genieße. Ich wünsche ihm, dass Sie ihn ebenso herz-
lich aufnehmen, wie Sie es 1997 zu Beginn meiner 
Dienstzeit in Bachem mit mir getan haben. 

Natürlich möchte ich auch noch einmal ein herzliches 
Danke allen ehemaligen und heutigen Vorstandsmit-
gliedern der „Mauritius“ sagen, die mich in den vielen 
Jahren als Präses unterstützt haben.
Als ich als ich als neuer Pastor auf meinen Erkun-
dungsgängen Bachem und die Menschen hier für 
mich entdeckte, habe ich mit Staunen am Tor des 
Schützenplatzes gestanden. Da war der Hinweis zu 
lesen, dass es die „Mauritius Bachem“ seit 1640 gibt. 
(Nebenbei bemerkt: die Mauritiuskirche wurde erst 
1731 geweiht.) Wie wird diese jahrhundertelange Tra-
dition heute mit Leben erfüllt? Wie sieht das alltägli-
che Leben unter den schönen alten Bäumen auf dem 
Platz aus und beim Schützenfest bei Sonnenschein 
und Regen? Kommen immer noch entsprechend der 
Größe des Platzes Menschen zum Feiern zusammen?
Manche Antworten auf diese Fragen haben wir ge-
meinsam gefunden. Vieles hat sich im Lauf der Jahre 
wie auch seit Bestehen der Bruderschaft geändert. 
Ideen erprobt (und auch Dinge wieder verworfen, die 
nicht passten). Schon die alten Römer wussten ja: 
„Die Zeiten ändern sich – und wir mit ihnen.“ 

Zurück zu Ihnen, die Sie den „Mauritius“ lesen – oder 
ihn zum Schützenfest auch dieses Jahr erwarten. 

Schön, dass Sie unser Fest besuchen. Hoffentlich wer-
den es wieder gute Begegnungen, wie sie ein solches 
Fest ermöglicht. Dafür wünsche ich Ihnen die nötige 
Zeit und Offenheit. Genießen Sie die Tage! 

Alles Gute wünscht Ihnen

Ihr Subsidiar
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MAN SOLL DIE FESTE FEIERN WIE SIE 
FALLEN … 
Egal ob Geburtstag, Hochzeit, Taufe, 
Firmenevent, Kommunion/Konfirmation oder der 
Polterabend vor der Hochzeit – das 
Flammenwerk ist der richtige Partner, um Ihr Fest 
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu 
lassen. 
 

VERMIETUNG VON: 
▪ Bier- und Grillpavillons 
▪ Imbisswagen 
▪ Bierzeltgarnituren 
▪ Stehtische 
▪ Theken 
▪ Slush-Maschine 
▪ Kaffeemaschinen 
▪ Gas-Grills 
▪ Waffeleisen 
▪ Fritteusen 
▪ Wärmetheke 
▪ Geschirr 

… und vieles mehr! 

Geschichte

Vom „Hofacker“ St. Omers zum 
„Haus des Handwerks“

Die über 1000-jährige Geschichte einer 
Urzelle Frechens

Von Egon Heeg	
  	

Am Beginn der Kölner Straße in Frechen stehen zwei 
markante Bauwerke einander gegenüber. Auf der 
Südseite die Kirche St. Audomar und ihr gegenüber 
das sogenannte ‚Haus des Handwerks‘ (Kölner Str. 
2). Es sind im Grunde historische Zwillingsbauten, 
welche zusammen die Urzelle der Siedlung Frechen 
verkörpern. Der eine als Sakralbau, der andere als 
Profanbau. Politisch sind beide Gesichtspunkte im 
Mittelalter noch nicht zu trennen.
Während die Ursprünge der Kirche St. Audomar 
schon in den 1950er Jahren von Karl Göbels intensiv 
erforscht und publiziert wurden, geschah dies 
noch nicht mit diesem weltlichen Pendant auf der 
anderen Straßenseite. Letzteres war damals noch 
unerforscht, ja in seiner Bedeutung unbekannt. 
  
Deshalb befassen wir uns hier mit diesem weltlichen  
Baudenkmal, dem heutigen ‚Haus des Handwerks‘: 

Architekturgeschichtlich stammt es aus dem 19. 
Jahrhundert.
Bedeutende bauliche Überreste sind aus dem 
Mittelalter erhalten. 
Älteste historische Vorgängerbauten gab es jedoch 
schon seit der Entstehung Frechens im  frühen 
Mittelalter. 

Nun mag mancher einwenden, dass schon zur 
Römerzeit und  sogar in der Jungsteinzeit hier 
im Bereich um St. Audomar gesiedelt wurde. Das 
stimmt. Aus diesen Siedlungen ist aber nicht das 
heutige Frechen entstanden. 

Die wichtige profane Urzelle Frechens ist dieses 
Hausgrundstück  bzw. Bauwerk an der Ecke Kölner 
Str. 2 / Hüchelner Straße.

Seit 1981 ist es Eigentum und Sitz der damals noch 
jungen Kreishandwerkerschaft des Erftkreises (heu-
te: Rhein-Erftkreis), von der es in vorzüglicher Wei-
se  restauriert wurde. Einen besseren Eigner hätte 

Rechts: Haus des Handwerks (Rückseite) und St. Audomar;  
links: Haus des Handwerks (Vorderfront Kölner Str.),  Foto: E. Heeg, 2015
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Keimesstraße 2, 50226 Frechen
Tel.: 0 22 34/20 49 02 
Fax: 0 22 34/20 49 03

Metallbau

• Metallbau
• Fenster und Türen in Alu

und Kunststoff

Gleueler Str. 24 
50226 Frechen 
Tel.: 02234/278022 
Mobil: 0172/2956845 
Fax: 02234/24354

metallbau- pogodzinski@t- online.de de

Pogodzinski
Inh. Patrick Helten e.K.
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Eigener Hausgeräte-Kundendienst
Reparatur aller Fabrikate
Elektroinstallation

Aktuelle Angebote:

www.elektro-geuer.de

Service-Telefon 02234/957700

Aachener Straße 610
Hauptstraße 38 (Fußgängerzone)
Karl-Göbels-Straße 9 

in Königsdorf
Elektro Geuer GmbH

2 x in 

Ihrer Nähe

Kundendienst
Haushaltsgeräte
autorisiert für
Miele, AEG und
Bosch.
Sowie Reparatur
aller Fabrikate.
Scannen Sie
hier mit
Ihrem Smart-
phone für
mehr Infos

Geschichte

man nicht finden können. Seitdem trägt es den 
inzwischen klangvollen Namen „Haus des Hand-
werks“  und hat auch diese Funktion.
Das „Haus des Handwerks“ steht  unter Denkmal-
schutz. Dazu zählen das Herrenhaus und seine 
östlichen Anbauten. Dieses Bauwerk ist aber auch 
ein vorzüglicher Beweis dafür, dass Baudenkmäler 
nicht nur aus architekturgeschichtlichen Gründen 
Denkmalwert besitzen, wie mancher Kunsthis-
toriker glauben mag. Sie müssen auch  u.a. aus  
menschheitsgeschichtlichen Gründen Denkmalwert 
besitzen. Ohne letztere Gründe wären sie, so mei-
ne ich, nur inhaltlich leere Hohlkörper. 

Dieses Gebäude  und sein Umfeld erfüllen beide 
Kriterien im höchsten Maße! 
Es ist ein Wahrzeichen von Frechen 
1.	 als Baukunstwerk, aber 
2.	 auch zusammen mit der Kirche St. Audomar 
als  sichtbares Zeugnis für die historische Keimzelle 
Frechens und damit für die über 1200-jährige Ge-
schichte des Ortes.  
Es ist ein Herrenhaus einer ehemals umfangreichen 
Hofanlage, deren Grundstück sich ursprünglich bis 
zur heutigen Kreuzbergstraße erstreckte. 

Beginnen wir mit der Architektur- 
bzw. Baugeschichte!
 
Das erhaltene repräsentative Wohnhaus ist eines 
der ersten jener Bauwerke, die nicht mehr in einer 
der bis dahin im Rheinland üblichen Bauweisen er-
richtet wurden. Beeinflusst durch die napoleonische 
Zeit begann man sich bei repräsentativen Häusern 
an der Baukunst Frankreichs zu orientieren. In Fre-
chen tat man dies zunächst bei den Haustüren. 
Sie wurden im Empirestil gestaltet: Beispielsweise 
die frühere Eingangstür des  denkmalgeschützten 
Fachwerkhauses Norkstr. 24 aus dem Jahre 1810.  
Das schönste Exemplar ist aber die ehemalige Syn-
agogentür aus dem Jahre 1803/04. Sie wurde mit-
samt ihrem Inschriftenbalken von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Stadtarchivs  sorgfältig restauriert  
und anschließend nach Plänen des Verfassers als 
Gedenkstätte für die jüdischen Opfer des 3. Rei-
ches gestaltet und in die ‚Jüdische  Abteilung‘ des 
Stadtarchivs aufgenommen.

Das erste Wohnhaus im „französischen Stil“, wie 
es damals hieß, wurde hier am Ort jedoch erst zu 
Beginn der Preußenzeit in den 1830er Jahren er-
richtet. Es war das Wohnhaus und die Arbeitsstät-

te des ersten Frechener Apothekers Uhles (Kölner 
Str. 34). Es steht ebenfalls unter Denkmalschutz; 
allerdings nicht mehr ganz in seiner ursprünglichen 
Form. Es wurde Vorbild für etliche  große Herren-
häuser von hiesigen Gutshöfen, die nun meist au-
ßerhalb der Dörfer im freien Feld errichtet wurden. 

Links: „Gäddertür“ v. 1785, quergeteilte Haustür des 
Kirchenhofes, Foto: E. Heeg.

Rechts: Restaurierte Synagogentür von 1803/04 
(Empire-Stil),  Foto: E. Heeg

Erste Frechener Apotheke, Urzustand um 1840 mit 
späterem Anbau (Kölner Str. 34), Rekonstruktion E. Heeg

Links: „Gäddertür“ v. 1785, quergeteilte Haustür des 
Kirchenhofes, Foto: E. Heeg.
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Geschichte

In den 1850er Jahren wurde  der Vorgängerhof des 
Hauses des Handwerks, der einstige „Hofacker“, 
Eigentum eines Familienmitgliedes der Familie 
Baumann, die bereits Jahrzehnte vorher den säku-
larisierten Hüchelner Hof (= ‚Baumannshof‘) vom 
preußischen Staat billig erworben hatte. Das ural-
te repräsentative Herrenhaus bestand aus Fach-
werk. Als sich der neue Eigentümer, wohl Georg 
Baumann (1811 – 1898), entschloss,  sich neben 
der herkömmlichen Landwirtschaft zusätzlich ein 
zweites, ein industrielles Standbein zu beschaffen, 
errichtete und betrieb  er eine  Ringofenziegelei auf 
einem seiner Felder nordöstlich des Hofes.  

Das  alte Herrenhaus wurde nun samt den Wirt-
schaftsgebäuden  abgerissen. Stattdessen wurde  
ein Wohnhaus in diesem oben erwähnten  „fran-
zösischen Stil“ aus Ziegelsteinen der eigenen  Bau-
mann‘schen Ziegelei errichtet. Der neue Guts-
hof  entstand jedoch auf dem alten rechteckigen 
Grundriss des Vorgängerbaus, d.h. als fränkische 
Gutsanlage. Nach der Fertigstellung wurde im In-
nenhof an der Scheune eine Erinnerungstafel mit 
dem Baujahr „1877“ und dem Kürzel „G. B.“ des 
Erbauers  (= Georg Baumann) angebracht. Sie war 
dort vor ca. 20 Jahren noch sichtbar erhalten. 

Dieses  Herrenhaus  ist, wie bei diesem Baustil 
meist üblich, zweigeschossig, streng fünfachsig 
gegliedert; mit hohen Türen und Fenstern und 
im Innern entsprechend hohen Räumen, die mit 
stuckverzierten Decken ausgestattet sind. Glanz-
stück im Innern ist aber der Eingangsbereich in der 
Mittelachse des Bauwerks mit seinem höchst ein-
drucksvollen farbigen Terrazzo-Flurboden und einer 
stattlichen gedrechselten Holztreppe. 

Allerdings wirkt dieser Bau auch von außen unge-
wöhnlich städtisch  und palaisartig. Hervorgerufen 
wird dies durch den straßenseitigen, besonders 
ausgeprägten Mittelrisalit mit Balkon sowie durch 
die behauenen Natursteine (Gesimse, Fensterbän-
ke, Kämpfer) und durch die umlaufenden roten 
Flachziegel bzw. - erstmals in Frechen - die roten 
und gelben Formziegel. All dies vermittelt dem 
Ganzen einen zugleich repräsentativen als auch 
zierlich-leichten Charakter. 

Haus des Handwerks 1910, Repro E. Heeg

Fassadendetails, Foto E. Heeg

Terrazzo-Fußboden in der Eingangshalle, im Hintergrund 
Treppenhaus, Foto E. Heeg
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Imposante Reste der Vorgängerbauten

Nicht erneuert bzw. restauriert  wurden die Keller-
räume. Sie stammen noch aus der Zeit der Vorgän-
gerbauten. Als ich diesen Kellerbereich, noch bevor 
er ins Eigentum der Handwerkskammer überging, 
untersuchte und vermaß, kam ich nicht aus dem 
Staunen:

Zwar gelangt man hier nicht „mit dem Fahrstuhl in 
die Römerzeit“, dafür aber über eine breite, beque-
me Holztreppe in einen Keller, der den Kenner eine 
große Vergangenheit erahnen lässt. Wir entdecken 
unten zwei Räume mit flachen Tonnengewölben, 
die teilweise auf hochmittelalterlichem Mauerwerk 
ruhen; auf Wänden aus mächtigen Basaltsteinen, 
wie wir sie sonst von den Resten der Kölner Stadt-
mauer und ihrer Tore  (aus dem 13. Jahrhundert) 
her kennen. 

Aufgrund von jetzt nicht mehr sichtbaren Teilen des 
Befundes ist zu schließen, dass der Urbau, der an 
dieser Stelle stand, eine größere Fläche nach Nor-
den in den heutigen Innenhofbereich  einnahm als 
das heutige Haus. All dies lässt auf einen einst sehr 
bedeutsamen und möglicherweise wehrhaften Ge-
bäudekomplex schließen.
Dieser mittelalterliche Bau muss allerdings spätes-
tens im 16. Jahrhundert aufgegeben worden sein, 
da ich im hausnahen Hofbereich eindeutige Reste 
eines Kannenofens aus dem 17. Jahrhundert fand. 

Doch um welchen bedeutenden historischen 
Baukomplex handelt es sich?

Dazu müssen wir in die Anfänge unserer Ortsge-
schichte gehen.  Karl Göbels, der frühere Stadtar-
chivar,  hat um 1950 die bisherige Ersterwähnung 
Frechens entdeckt und damit die enge anfängliche 
Bindung  Frechens an St. Omer im heutigen Nord-
frankreich: 

Haus des Handwerks, Hauptkeller mit mittelalterlichen 
Mauerresten, Foto E. Heeg

Karl der Kahle, DedikationsbildWestwand des Hauptkellers: Durchgang zum Nebenkeller 
mit ebenfalls mittelalterlichen Mauerresten. Beidseitig 

des Durchgangs je eine Kerzennische.  Bildarchiv E. Heeg
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Die SPD Bachem wünscht der St. Mauri6us Schützenbruderscha9 

Bachem e.V. von 1640 ein erfolgreiches 

Schützenfest 2024. 

Allen Gästen wünschen wir viel Freude und 

angenehme Gespräche auf der schönen Schützenanlage. 

 Gerhard Nothhelfer Steffi Tiefenbach

Wolfgang 
SchwerdPeger
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Geschichte

Im Jahre 877 bestätigte der westfränkische König 
Karl der Kahle der Abtei Sithiu (später St. Omer)  
ihre alten Besitzungen in Frechen. Es waren 10 
Höfe mit ihren Ländereien und Bewohnern. Damit 
war die Abtei der wichtigste Grundherr des Ortes. 
Karl der Kahle war nicht nur westfränkischer König, 
sondern auch römischer Kaiser und Herrscher über 
Teile von Lotharingien sowie zeitweise über ganz 
Lotharingien. 
Lotharingien war das wichtige fränkische Mittel-
reich, zu dem auch Frechen, Köln und Aachen ge-
hörten.  Der Abt von St. Omer, Hilduin, war Karls 
engster Berater; d.h. Kanzler seines Reiches. Hil-
duin sollte auch im Jahr 870  Bischof von Köln mit 
Einverständnis des Papstes werden. Er wurde in 
Aachen in Gegenwart Karls des Kahlen zum Bischof 
gesalbt. Doch der fintenreiche ostfränkische Kö-
nig, Ludwig der Deutsche, durchkreuzte gegen die 
Abmachungen die anschließende Inthronisation in 
Köln. Das Ganze wollen wir aber hier nicht weiter 

vertiefen. Es ist eine eigene spannende Geschichte.
Frechen war jedenfalls damals nicht nur grundherr-
schaftlich, sondern auch staatspolitisch eng mit 
dem Gebiet des heutigen Frankreich verbunden. 
Ab 925 änderte sich das. Das Mittelreich ‚Lotharin-
gien‘, also unser Gebiet, fiel an das Ostreich, das 
spätere Deutsche Reich. Deshalb auch 1925 die 
Jahrtausendfeier der Rheinlande. 

Zurück zu Karl dem Kahlen!
Karl der Kahle bestätigte diese alten Frechener 
Besitzungen des westfränkischen Klosters. Wahr-
scheinlich gehörten sie den Mönchen schon um 
720, wie Karl Göbels feststellte.

Der größte Grundherr am jeweiligen Ort  musste 
aber in damaliger Zeit die Kirche auf seinem Grund 
bauen; als sogenannte Eigenkirche. So errichtete 
auch die besagte Abtei wohl um  720  auf dem 
Boden des wichtigsten ihrer Frechener Höfe die Kir-
che St. Audomar.

Der wichtigste Hof war in solchen Fällen üblicher-
weise der große Zehnthof des Grundherren. In Fre-
chen hieß er „Hofacker“. 

Doch wo befand er sich?

Ruine der Abtei St. Omer, 2016, Foto E. Heeg 
Ortskern an St. Audomar um 1785 (4 = Zehnthof „Hofa-
cker“, 5 = Kirchenhof“, 6 = Gerichtshaus);  Zeichnung, 

Rekonstruktion: Egon Heeg
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Lange hatte man geglaubt, dass der sogenannte 
„Kirchenhof“ (ebenfalls ein Baudenkmal), der süd-
lich der Kirche von St. Audomar  auf dem Gelände 
der ehemaligen Steinzeugfabrik Weiden u. Schaaf) 
liegt, dieser Zehnthof  gewesen sei. Wie ich an an-
derer Stelle nachweise, war der zwar einer der 10 
Höfe St. Omers gewesen, aber nicht der wichtigs-
te. Aufgrund der von mir in Archiven gefundenen 
nachweisbaren Aufgabe des Vorgängerhofes des 
„Hauses des Handwerks“ konnte ich inzwischen be-
legen, dass dieser „Hofacker“  der legendäre Zehn-
thof St. Omers  war. 
Auf seinem Grund und Boden gründeten die west-
fränkischen Mönche die benachbarte Kirche als ihre 
Eigenkirche. 
Sie hieß laut Urkunde Karls des Kahlen aber „Mut-
terkirche“. Das war keine einfache Dorfkirche, son-
dern sie hatte regionale übergeordnete  Bedeutung. 
Von ihr aus sind damals etliche weitere Kirchen  in 
Dörfern der Umgebung gegründet worden; wie Gö-
bels vermutet auch die in Bachem. 

Zurück zum „Hofacker“-Gut!
In die Scheune dieses Hofes wurde der große 
Zehnt, die Getreideabgaben der Frechener einge-
fahren. Die Scheune stand an der Stelle des heuti-
gen Hauses Hüchelner Str. 5.
Dieser Vorgängerhof des „Hauses des Handwerks“ 
hatte aber nicht nur  Rechte, sondern auch Pflich-
ten gemeinnütziger Art. In seinen Ställen wurden 
männliche Zuchttiere, wie Eber, Bulle und Ziegen-
bock gehalten, die jedem Frechener  kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden mussten, wenn er seine 
weiblichen Hoftiere decken lassen wollte. Ebenso 
durfte jeder Frechener, wenn er ein Haus bauen 
wollte, auf dem Land dieses Hofes kostenlos den 
Lehm für das Fachwerk graben. 
Der „Hofacker“ war somit zusammen mit der Kir-
che St. Audomar die wichtigste Urzelle der Siedlung  
bzw.  der Gemeinde Frechen. 

In der Reformationszeit verkauften die Mönche den 
für sie zu abgelegenen und wohl unsicher gewor-
denen Besitz an Theoderich von Manderscheid. Da-
mit waren die jahrhundertealten Beziehungen zu 
Frankreich zunächst beendet. Im 17. Jahrhundert 
gehörte der ehemalige St. Omer-Besitz zusammen 
mit diesem Hofackergut den Grafen von Waldeck. 
Das war Hochadel, der nie hier gelebt hat.  1704 

verkaufte Luisa Anna von Waldeck ihre gesam-
ten Frechener Güter. Sie gelangten nun teilweise 
in bürgerliche Hände. Insbesondere der Hofacker 
wurde nun Eigentum des Waldeck’schen Rentmeis-
ters bzw. Schultheißen Weipeler. 

Für die folgende Zeit ist die Besitzfolge  des „Hau-
ses des Handwerks“ und seiner Vorgängerbauten 
bis in die Gegenwart rekonstruierbar: 
Die für Frechen hochkarätigen Namen in dieser 
Reihe sind zusätzlich ein Indiz dafür, dass es sich  
bei diesem Gehöft um den ehemaligen Hofacker 
handelt. Denn im 18. Jahrhundert wohnte hier die 
örtliche bürgerliche Prominenz, die juristisch ver-
sierten Verwalter der Jülicher Unterherrschaften 
Frechen und Bachem. Es sind die sogenannten 
Vögte bzw. Drossarde, also jene Männer, die ge-
wöhnlich als Stellvertreter der Unterherren, der von 
Geldern auf Burg Bachem, dem  Hochgericht dieser 
Jülicher Doppelherrschaft vorsaßen. 

Zu Beginn des 18. Jahrhunderts ist der Hof Zweit-
wohnsitz des Vogts Kopp, der gewöhnlich auf Burg 
Benzelrath lebte. 
Um die Mitte desselben Jahrhunderts ist er Eigen-
tum und ständiger Wohnsitz des Vogtes Petrus 
Goswin Kirchrath.
Vor ca. 45 Jahren besuchte mich ein  entfernt 
wohnender Nachfahre der Familie Kirchrath/Nie-
semann, um Information über diesen ehemaligen 
Wohnsitz zu erhalten. Damals hatte die Stadt das 

Großformatiger Totenzettel der A. M. TH. Kirchrath, 
Gattin des Drossard  Kirchrath der Jülicher Unterherr-
schaften Frechen, Bachem und Buschbell, Bildarchiv/

Repro: E. Heeg
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einmalige Angebot, ein Ölbild der 2. Gattin des 
Vogts Kirchrath, der „Theresia Kirchrath“, zu er-
werben. Der Kauf kam nicht zustande. Ich habe 
zur gleichen Zeit  aber stattdessen einen riesigen 
Totenzettel derselben Frau gefunden und ablichten 
können. Es ist meines Wissens der bisher älteste 
Frechener Totenzettel.

1756 heiratete der „Jülich- und Bergische Hofkam-
mer Cantzelist“ Heinr. Hubert Niesemann (* 1767) 
die Tochter Kirchraths aus erster Ehe: Maria Barba-
ra. Das war eine der üblichen Hochzeiten zwischen 
den Familien von Hofjuristen der Herzogtümer 
Jülich-Berg. 

Diese Maria Barbara erbte nach dem Tod ihrer 
Stiefmutter Theresia den Hof. Ihre leiblichen Eltern 
waren schon lange verstorben.
 
Ihr Sohn, der napoleonische ‚Adjoint‘ (=Beigeord-
nete) des Mairen von Frechen und spätere könig-
lich-preußische Steuerempfänger sowie kathol. 
Kirchenrendant, Franz Caspar Wilhelm Josef Niese-
mann schuf eine weitere interessante Variante der 
Beziehungen Frechens zu Frankreich: 
Im Jahre 1818 heiratete er die ehemalige Stiftsda-
me des von Napoleon gegründeten und von den 
Preußen wieder aufgelösten vornehmen (katho-
lischen) Damenstiftes Metelen, Dominica Karsch; 
sie war ebenfalls Tochter eines einstigen Jülicher 
Hofjuristen. Die Schwester der Braut war aufgrund 
napoleonischer Heiratspolitik mit dem Baron von 

Cambacérès, dem Bruder von Jean Jacques Regis 
de Cambacérès (1753-1824), einem der mächtigs-
ten Männer im revolutionären und napoleonischen 
Frankreich, vermählt. Dieser J.J. R. Cambacérès, ein 
eingefleischter Junggeselle, lebte nach dem Sturz 
Napoleons als Verbannter in Belgien und Deutsch-
land. Im Jahre 1818 weilte er gerade als „Herzog 
von Parma“ zur Kur in Aachen, wie noch heute die 

384 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Geschichte

Jülich-Berg. Patent des „Carl Theodor von Gottes gnaden 
Pfaltzgraff bey Rhein…“  für den „Hofkammer Cant-

zelisten Heinrich Hubert Niesemann“ vom 6.10.1762, 
Bildarchiv/Repro E. Heeg

J.J.R. Cambacérès, als 2. „Consul“ Napoleons. Er war 
verwandt mit einer Frechenerin. Sein Bild zierte die Wand 

eines Frechener Hauses, Repro: E. Heeg

Nachbau (i. d. Ausstellung „50 Jahre Stadt Frechen“, 
2001): Amtszimmer des Maire von Frechen um 1810, 

links der Maire, rechts der ‚Adjoint‘ Niesemann in  
napoleonischer Amtstracht  

Rekonstruktion und Foto: Egon Heeg
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in Marmor gehauene Liste prominenter Kurgäste im 
dortigen Elisenbrunnen beweist. Hinter dem Titel 
verbarg sich einer der zwölf führenden Männer der 
französischen Revolution; einer der Wenigen, wel-
che die Guillotine überlebten. Er war der zeitweilige 
faktische Regierungschef Frankreichs und übrigens 
auch der eigentliche Schöpfer des „Code Napole-
on“, jenes Gesetzeswerkes, das zur Grundlage für 
unser „Bürgerliches Gesetzbuch“ wurde, nach dem 
die Rechtsprechung in der Bundesrepublik erfolgt.

Auf seinem Terminkalender  standen 1818 zwei fa-
miliäre Hochzeitsfeiern, von denen er aber nur an 
einer würde teilnehmen können: die Hochzeit sei-
nes Neffen in Paris und die seiner Schwippschwä-
gerin in Frechen. Als Verbannter konnte er nur nach 
Frechen kommen.

Doch es kam anders!
Die Entscheidung, an welcher der beiden Feiern er 
als Ehrengast teilnehmen würde, traf Ludwig XVI-
II., der König von Frankreich, höchstpersönlich. Er 
begnadigte am 13.5.1818 den Herzog von Parma 
(Cambacérès), weil sich erwiesen hatte, dass die-
ser als einziger im Konvent nicht für die Hinrichtung 
Ludwigs XVI. gestimmt hatte und somit nicht mehr 
als Königsmörder gelten konnte.  Cambacérès durf-
te, musste und wollte wieder nach Frankreich zu-
rückkehren. Statt zur Hochzeit nach Frechen, eilte 
er nach Paris zur gleichzeitigen Vermählung seines 
Neffen mit der Tochter des Direktors der Bank von 
Frankreich, Thibon. Dominica Niesemann, geb. 
Karsch musste auf den Mann, der ihr die Präben-
de  (= staatl. Unterhalt) als Stiftsdame vermittelt 
hatte, vergeblich warten. Nur sein Bild, das ihn als 
2. Konsul Frankreichs zeigte, behielt sie Zeit ihres 
Lebens aus Dankbarkeit für ihn und ausdrücklich 
auch für Napoleon in Ehren. Zu recht, denn der 
Französische Staat bezahlte ihr und ihren Nachfah-
ren bzw. Erben noch bis zum 1. Weltkrieg(!) diesen 
diesbezüglichen Unterhalt.
Noch 1984, als ich mein Buch Frechener Straßen 
schrieb, zierte das Bild des J.J.R. de Cambacérès 
eine Zimmerwand eines Frechener  Hauses.

Die Anpassung ans Industriezeitalter – 
Teilung und Nutzungsänderung des 
einstigen Hofackers

Nach dem Tod des Gutsbesitzers und Ziegelfabri-
kanten Matthias Baumann im Jahre 1899 wurde 
der Gutshof mit dem gesamten Grundstück von 
dessen Erben verkauft. Da eine landwirtschaftliche 
Nutzung hier im Ort nicht mehr opportun schien, 
u.a. aufgrund der industriellen  und folglich auch 
städteplanerischen Entwicklung Frechens, wurde 
die fränkische  Hofanlage und deren Gesamtgrund-
stück geteilt.

Frechen befand sich jetzt im vollen industriellen 
Aufschwung – seit 1890. Das zeigte sich auch be-
züglich der Stadtplanung und der Bauweise von 
Häusern. Seit 1901-03 galt ein Bebauungs- und 
Fluchtlinienplan. Die Gassen sollten nun zu min-
destens 12 m breiten Straßen (einschl. Trottoirs) 

Totenzettel der A. Cath. Urs. Dom. Niesemann, der 
Schwippschwägerin des Cambacérès,  

Bildachiv/Repro: E. Heeg

Geschichte
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erweitert werden und erhielten bereits seit 1900  
neue städtisch klingende Namen. Die Bebauung 
musste folglich zur Erweiterung der Straße bei 
Neubebauung zurückweichen. Die Hausbauweise 
selbst änderte sich radikal. Sie wurde modern, d.h. 
städtisch wie in Köln.  Es waren ja auch meist die-
selben Baufirmen und Baumeister wie dort.
Gutshöfe wurden obsolet. Sie störten im Innenbe-
reich der Ortslage. 

Das repräsentative Wohnhaus an der heutigen Köl-
ner Straße Nr. 2 sowie einige seiner  Wirtschaftsge-
bäude gelangten in den Besitz des prominentesten 
Arztes am Ort,  des Sanitätsrates Dr. Ludwig Wolf, 
der dieses palaisartige Gebäude  nutzte und hier 
seine Praxis betrieb. Er war gleichzeitig der Leiter 
St. Katharinenhospitals. Seine Initialen am Balkon-
gitter erinnern noch heute an ihn. Der westliche 
Wirtschaftstrakt wurde wegen der geplanten Stra-
ßenerweiterung abgerissen. Nur der östliche  blieb 
bestehen und diente als Pferdestall und Kutschen-
remise des Arztes. Dieser Gebäudeteil steht auch 
unter Denkmalschutz.

Was geschah aber mit dem nördlichen Groß-
teil der Gutshofanlage?
 
Der örtlich sehr bedeutende, aber auch regional 
bekannte Maurer- und Baumeister Johann Henn, 
kaufte die nördlichen Wirtschaftsgebäude (die 
Scheune) des uralten Hofes sowie die übrigen un-
bebauten Hofgrundstücke entlang der heutigen 
Hüchelner Straße. 

In der Folge entwickelte Johann Henn hier ein be-
merkenswertes persönliches Bau- und Architektur-
projekt. Heute würde man vielleicht propagandis-
tisch  euphorisch ‚Bauherrenmodell‘ dazu sagen.

Mathias Baumann, Eigentümer des heute sog. ‚Hauses 
des Handwerks‘ bis 1899, Gutsbesitzer und Ziegeleibesit-

zer, Foto v. 1895, Archiv E. Heeg

Der Architekt Johann Henn jun. 1915?, Foto E. Heeg

Sanitätsrat Wolf am Schreibtisch in seinem Haus,  
Repro: E. Heeg
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Bei uns erhalten Sie ganzjährig ein umfangreiches Angebot an köstlichen schadstofffreien Kartoffeln, die wir 
in unserem Familien-Betrieb in Frechen-Bachem, 8 km westlich von Köln, für Sie anbauen. Natürlich bieten 
wir Ihnen noch weitere regionale Produkte an.

Seit einigen Jahren nehmen wir an dem Forschungsprojekt F.R.A.N.Z. zur Erforschung und Förderung der Bio-
diversität und des Artenschutzes teil.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 08.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr
und immer, solange das Tor geöffnet ist
Telefon: +49 2234 – 5 80 23

Hofladen

An der Stelle der erworbenen Scheune des Guts-
hofes errichtete er 1906/08  sein neues, repräsen-
tatives Wohn- und Bürohaus: eine stuckverzierte 
Halbvilla mit Jugendstilmotiven  und Baumeistersi-
gnet im Giebel. Ursprünglich hatte er die Fassaden 
in Anlehnung an altdeutsche Renaissancefassaden 
geplant.   

Leider ist dieses für die Baugeschichte dieses neuen 
Viertels entscheidende Gebäude mit Pilotcharakter 
in völliger Missachtung der historischen Hintergrün-
de und des architektonischen Wertes kein Denkmal 
geworden, obwohl es ursprünglich auf der vorläu-
figen Denkmalliste des Landeskonservators sowie 
der Vorschlagliste der Denkmalbeauftragten stand. 
In den ehemaligen Stallungen neben seiner Villa 
und nördlich seiner Hofeinfahrt richtete Henn seine 
neuen Bauwerkstätten ein. 

Hinter der Remise des Dr. Wolf, also entlang der 
Rückwand dieses östlichen Gebäudetraktes, kaufte 
er eine „Fahrt“, d.h. eine Zufahrt  (von der Kölner 
Straße aus) mit fünf Mietshäusern. Die funktionier-
te er in eigene Arbeiterwohnhäuser um. Sie stehen 
noch heute dort.

Doch nun verwirklichte Johann Henn eine nahezu 
geniale Idee!
Von seinem Bauhof (Hüchelner Str. 5) aus wurde 
in der Folge das gesamte erworbene Gartenland 
straßenseitig - zur Hüchelner und Kreuzbergstraße 

Geschichte

Die Villa Henn und der Neubau der Handwerkskammer 2015, 
Foto E.Heeg

Ursprünglicher Fassadenplan der westl. Frontseite der Villa 
Henn mit Toreinfahrt und Bauwerkstatt.

Die „Fahrt“ mit den ehemaligen Arbeiterhäusern von Henn an 
der Kölner Str., Foto E. Heeg 2015

Lageplan zum Bauantrag der Villa Henn  1905,  Repro: E. Heeg
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hin - als Baugebiet  winkelförmig erschlossen. Das 
östlich daran angrenzende innere ehemalige Hof-
land blieb jedoch geschlossen im Eigentum des Un-
ternehmers Johann Henn. So konnte er von seinem 
eigenen Bauhof aus alle dortigen Baugrundstücke 
erreichen, beliefern und bebauen, ohne die öffent-
lichen Straßen zu benutzen. 

Das straßenseitige Bauland wurde nach Bedarf in 
Baugrundstücke parzelliert und bebaut.  Fast im-
mer plante und errichtete er selbst  - oder später 
zusammen mit seinem Sohn, dem Architekten  Jo-
hann Henn jun.  – die aktuellen Häuser. 
Entweder geschah dies im Auftrag von Grund-
stückskäufern oder er war selbst der Bauherr, so 
dass er anschließend das jeweilige Haus verkaufte 
oder vermietete. Nur in Einzelfällen waren Bauher-
ren oder Bauplaner  Andere. Aber auch dann  hatte 
er Einfluss auf die Planung und war wahrscheinlich 
auch zumindest partiell an der Bauausführung be-
teiligt.

Die Realisierung dieses „Henn-Viertels“ begann an 
dessen südlichem Kopfende  gegenüber der Villa 
Henn.  Das heißt: Diese Häuserreihe begann eben-
falls mit einer Halbvilla (Nr. 9), die spiegelverkehrt  
gegenüber der Henn-Villa errichtet wurde. 
Bauherr war der Kirchen- und Krankenhausrendant 
Rhein, der zeitgleich mit Henn
1906 dieses Wohnhaus bauen ließ, das  jedoch 
noch vor der Henn-Villa fertiggestellt wurde. 
Alle nun nördlich anschließenden Häuser wurden 
als innerstädtische Reihenhäuser errichtet. Das 
geschah, wie damals überall üblich, indem be-

nachbarte Häuser stets nur eine gemeinschaftliche 
Trenn-Giebelwand erhielten, durch deren Mitte je-
weils die Grundstücksgrenze läuft. 

So entstanden hier von Jahr zu Jahr neue städ-
tische Wohnbauten bzw. eine Blockrandbebauung 
im jeweiligen Stil der Zeit, also in langsam sich ver-
ändernder Architektur. Diese wurden jedoch fast 
ausschließlich in der architektonischen Handschrift 
des Johann Henn verwirklicht.   

Mit Beginn des 1. Weltkrieges war die gesamte 
Straßenfront bis zur Kreuzbergstraße fertig bebaut; 
bis auf ein Gebäude, dessen Errichtung gerade be-
gann.

 Doch dieses Gesamtprojekt war von Anfang an ein 
sich entwickelndes lebendiges städtisches Ensemb-
le und gleichzeitig auch ein Musterpark für die Ar-
chitektur und das Bauen der Firma Henn. Es war 
gleichsam ein eigenes Henn-Viertel. 
Hier reihten sich wie in einer architektonischen 
Zeitleiste, die Baukunstbeispiele dieser Firma an-

Die Häuser des Hennviertels: Hüchelner Str. 9 (rechts) bis 
Kreuzbergstr. Foto: 2015: E. Heeg

Blick in die Hüchelner Str. von Norden, 1926,  
Foto-Archiv E. Heeg Best. Köhler
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einander.  Dieses Viertel wurde so zum wirklich-
keitsnahen  und lebensechten (weil bewohnten) 
Baumuster für die vielen anderen Bauaufträge des 
Johann Henn in Frechen und der weiteren Um-
gebung. Da die Häuser nicht in einem einzigen 
Baustil, sondern flexibel immer in einer jeweils zeit-
typischen Fassadenarchitektur gestaltet wurden, 
kann man die unterschiedlichen Baudaten daran 
leicht erkennen. 

Sehr auffällig ist bzw. aus der Reihe fällt in dieser 
Hinsicht das Haus Nr. 7 mit seiner sehr nüchter-
nen Fassade im Vergleich zu seinen beiden stuck-
reichen Nachbarhäusern. Es gehörte ursprünglich 
nicht zum Projekt. Es entstand erst in den 1920er 

Jahren, nachdem Johann Henn nach Vollendung 
seines eigentlichen Bauprojektes den Bauhof um 
die dort nicht mehr benötigten Werkstätten verklei-
nerte und an deren Stelle zusätzlich noch  diese 
Neubauparzelle veräußerte. 

Vier dieser ‚Henn-Häuser‘ sind so gut und ein-
drucksvoll erhalten, dass sie unter Denkmalschutz 
gestellt wurden (Nr. 9, 11, 13, 15)
Eins davon, das Haus Nr. 11 der Familie Dr. König 
ist jedoch von besonderem Interesse, 

- weil es vorzüglich, ja liebevoll von den Eigentü-
mern restauriert wurde, 

- weil es in der Bauweise typisch für die an deren 
Nachbarhäuser ist, 

- weil es aber besonders aufgrund seiner Lage im 
Straßenknick der Hüchelner Straße einen trapezför-
migen Grundriss besitzt, der eine spezielle interes-
sante Baumaßnahme	 erforderte und ermöglichte. 

Eingangsflur Nr. 11 mit Blick ins Treppenhaus, Foto E. HeegGrundrisszeichnung  zum Bauantrag des Hauses Nr. 11, 
Repro E. Heeg
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Wir sind ein erfolgreiches und innovatives Unternehmen auf dem Gebiet der Großkältetechnik.  Als 
Spezialanbieter decken wir die Bereiche Industriekälte, Prozesskälte, Kälte- und Klimatechnik sowie 
Eissportkälte ab. An beiden Hauptstandorten in Köln und Berlin sind insgesamt 100 Mitarbeiter 
beschäftigt. Die Erfahrung unserer Mitarbeiter über viele Jahrzehnte, das Fachwissen und die ständige 
Qualifizierung bilden den Grundstein für unser erfolgreiches Handeln. 
  
Für unsere Standorte in Köln-Lövenich und Berlin suchen wir:    

Kälteanlagenbauer / Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d) 
 
Ihre Aufgaben 
Sie sind zuständig für die Wartung, Instandsetzung und Störungsbeseitigung von Kälteanlagen. Sie 
nehmen unsere Anlagen in Betrieb und sind ein wichtiger Ansprechpartner für unsere Kunden und damit 
für das Unternehmensimage mitverantwortlich. 

Ihr Profil 
Sie haben Erfahrung im Bereich Kältetechnik. Auch wenn Sie aus der Gewerbekälte oder angrenzenden 
Bereichen kommen, arbeiten wir Sie gerne in die Großkältetechnik ein. 

Wir bieten Ihnen 
• Eine sichere, unbefristete Anstellung 
• Ein attraktives Vergütungspaket mit Urlaubs-/Weihnachtsgeld und VL-Zuschuss 
• 30 Tage Urlaub im Jahr  
• Einsatz von Ihrem Wohnort 
• Firmenhandy und iPad zur Auftragsbearbeitung 
• Voll ausgestattetes Firmenfahrzeug  
• Jobrad 
• Möglichkeiten zur Weiterbildung 
• Eine abwechslungsreiche, interessante und ausbaufähige Tätigkeit 
• Ein gutes Betriebsklima in einem motivierten Team 
 
Auszubildende zum Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d) 
 
Ihr Profil 
- ein guter Realabschluss/gutes Fachabitur oder Abitur  
- analytische Fähigkeiten und schnelle Auffassungsgabe  
- Führerschein Kl. B wünschenswert  
- selbständige und strukturierte Arbeitsweise  
 
Sie arbeiten gerne im Team, haben Interesse an technischen Prozessen und Freude daran, Projekte 
eigenverantwortlich zu übernehmen. Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 
Interesse?  
Für eine erste Kontaktaufnahme stehen Ihnen Herr Jörg Schwerdtfeger, Tel.: 02234/4006-41 und 
Herr Christoph Wetzel, Tel.: 02234/4006-47 gerne zur Verfügung. 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte per E-Mail an personal.service@gfkk.de und an 
wetzel@gfkk.de. 
 
GfKK Gesellschaft für  
Kältetechnik-Klimatechnik mbH 
Dieselstr. 7, 50859 Köln 
www.gfkk.de, Tel.: 02234-4006-0  
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Das Haus ist ein zweigeschossiger, dreiachsiger Zie-
gelsteinbau mit einzelnen Eisenträgerversteifungen 
bzw. teilweisem Eisenträgerfachwerk; eine damals 
übliche Bauweise bei tragenden Wänden. Den tra-
pezförmigen Grundriss nutzte der Architekt Henn 
geschickt dazu, den Eingangsflur zu dem anschlie-
ßenden Treppenhaus hin so zu erweitern, dass sehr 
bequeme Gangbreiten entstanden. 

Nur so konnte hier im kleineren Maßstab, ähnlich 
wie im Haus des Handwerks, ein Eingangsbereich 
mit einem eindrucksvollen Terrazzo-Flurboden und 
einer schönen gedrechselten Holztreppe dahinter 
verwirklicht werden.

Die Fassade ist zeittypisch für das Jahrzehnt nach 
1900 mit zwei Werkstoffen gestaltet: den roten 
Blendsteinen, übernommen  von der älteren reinen 
Verblend- und Formsteintechnik sowie dem zusätz-
lichen Zementstuck (anstelle der Formsteine). Mit-
tels Zementstuck konnte man einfacher und billiger, 

aber variationsreicher Fenster und Türen, Sockel, 
Giebel usw. kunstvoll gestalten.

Es gab noch bis in die jüngste Zeit eine Schwach-
stelle bei der Realisierung des Henn’schen Konzep-
tes: die südliche unverputzte Grenz- und Brand-
mauer der Halbvilla des Joh. Henn. 

Dieses Problem hat die Handwerkskammer inzwi-
schen vorzüglich gelöst: Sie hat  einen Neubau für 
ihre eigenen Tätigkeiten 2010 architektonisch ge-
schickt an diese südliche Brandmauer angebaut. 
Das heißt: ganz im Sinne des Baumeisters Henn 
in einem modernen, zeitgemäßen Architekturstil. 
Dieses Haus steht in Verbindung mit dem schon 
früher zu Versammlungsräumen umgebauten Ost-
trakt des einstigen Gutshofes. Das Herrenhaus 
dient jetzt insgesamt als repräsentatives Bürohaus 
für Rechtsanwälte.

Fassadenentwurf Nr. 11aus der Bauakte, Repro E. Heeg

Realisierte Fassade, Foto 2024: Egon Heeg
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Schießsport

Ligawettkämpfe 
Rheinischer Schützenbund 2023

Im Jahr 2023 starteten unsere ersten Mannschaf-
ten in der Landesliga (LG und LG Auflage). 
Hier waren beide Mannschaften erfolgreich und 
konnten den ersten Platz erreichen. 
Beide Mannschaften meldeten sich zum Relegati-
onswettkampf der Landesoberliga an und schafften 
den Aufstieg. 

Auch die weiteren Mannschaften waren erfolgreich 
und konnten gute Ergebnisse erzielen. 

Rundenwettkämpfe Diözesanverband Köln 

Hier starteten unsere ersten Mannschaften eben-
falls in der höchsten Klasse.
Die Freihand Mannschaft belegt hier den ersten 
Platz und die Auflage Mannschaft den zweiten. 
In der Bezirksklasse wurde die zweite Auflage 
Mannschaft ebenfalls Gruppensieger. 

Ich wünsche allen Schützen Gut Schuss und viel 
Erfolg in diesem Jahr. 
Wer mal das sportliche Schießen kennen lernen 
möchte, ist herzlich eingeladen. Das Training findet 
dienstags und freitags ab 18 Uhr statt.

Meisterschaftssaison 20234/24

Bei den Meisterschaften in beiden Verbänden konn-
ten insgesamt 75 goldene, 30 silberne und 21 bron-
zene Podiumsplatzierungen gesammelt werden. 
 
Besonders hervorzuheben sind:
Andre Tillmann (Jugendklasse) – 
1. Platz Olympisch Match (Diözesanmeisterschaft)

Dominik Harnischmacher (Herrenklasse) – 
2. Platz Luftgewehr (Diözesanmeisterschaft)
3. Platz KK100m (Landesmeisterschaft)

Johannes Parzefall (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
1. Platz KK Angestrichen (Diözesanmeisterschaft)

Ilse Parzefall (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
1. Platz KK Auflage (Diözesanmeisterschaft)

Markus Tiefenbach (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
2. Platz Kleinkaliber Auflage (Diözesanmeister-
schaft)

Markus Conrad (Herrenklasse II) – 
1. Platz Luftgewehr (Diözesanmeisterschaft)
1. Platz Luftgewehr (Landesmeisterschaft)

Britta Noss (Damenklasse II) – 
3. Platz Luftgewehr (Landesmeisterschaft)

Aaron Schubert (Juniorenklasse) – 
1. Platz KK100m (Landesmeisterschaft)

Angela Schubert (Altersklasse/Seniorenklasse) – 
2. Platz KK Auflage (Diözesanmeisterschaft)

Tidiane Schingen (Schülerklasse) – 
3. Platz Luftgewehr (Diözesanmeisterschaft)

Zudem gab es 4 Mannschaftstitel auf der Diözesan-
meisterschaft und einen 3. Platz auf der Landes-
meisterschaft in den Auflagedisziplinen.
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Bachem I Freihand - Diözesanklasse A

Bachem I LG Auflage - Diözesanklasse A Bachem II LG Auflage - Bezirksklasse I

Bachem I LG Auflage - Landesliga

Bachem II LG Auflage - Kreisliga I

Bachem I Freihand - Landesliga

Bachem II Freihand - Bezirksliga

Bachem III LG Auflage - Kreisliga II

Bachem II Freihand - Bereichsklasse A

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 11661 1166,10 20:0

2. Seb. Hitdorf I 11539 1153,90 14:6

3. Seb. Schwerfen I 10343 1149,22 10:8

4. Seb. Clemens I 11428 1142,80 9:11

5. Seb. Brenig 10196 1132,89 3:15

6. Hub. Ensen-Westhoven I 11198 1119,80 2:18

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Hub. Rheinbach 11968 1196,80 18:2

2. Maur. Bachem I 11957 1195,70 14:6

3. Seb. Meckenheim 11937 1193,70 13:7

4. Kun. Gymnich 11935 1193,50 11:9

5. SV Frechen 11856 1185,60 4:16

6. Seb. Buschbell 11807 1180,70 0:20

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem II 7074 1179,00 12:0

2. Cor. Geyen II 7009 1168,17 8:4

3. Seb. Königsdorf II 6926 1154,33 2:10

4. Hub. Berrenrath I 6844 1140,67 2:10

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 4485 897,00 10:0

2. Seb. Hangelar 4441 888,20 7:3

3. Hub. Aegidienberg 4435 887,00 5:5

4. Sub Kaltenbach 4429 885,80 3:7

5. SpSch Waurichen II 3545 886,25 3:7

6. Seb. Königsdorf 3546 886,50 2:8

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. SV Bayenthal 11418 1141,80 17:3

2. Maur. Bachem II 11385 1138,50 15:5

3. Seb. Horrem 11353 1135,30 12:8

4. Seb. Buschbell II 11325 1132,50 9:11

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 3463 XXX 6:0

2. Apo. Eilendorf 3313 XXX 4:2

3. Hub. Aegidienberg II 3264 XXX 2:4

4. Karlschützen Aachen II 3257 XXX 0:6

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 3463 XXX 6:0

2. Diana Kerpen 3313 XXX 0:6

3. SV Bayenthal 0000 XXX 0:0

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Seb. Buschbell II 3538 884,50 6:2

2. Maur. Bachem III 3535 883,75 5:3

3. Hub. Bickendorf III 3505 876,25 1:8

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem II 8980 1122,50 12:4

2. Seb. Weilerswist 8826 1103,25 10:6

3. Hub. Brüggen I 8701 1087,63 7:9

4. Seb. Glesch I 8649 1081,13 6:10

5. Seb. Kerpen I. 8336 1042,00 5:11
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Bachem I KK Auflage - Bereichsklasse Bachem I KK Auflage - Kreisliga

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 11563 1156,30 20:0

2. Euskirchen I 11376 1137,60 12:8

3. Joh. Ahrem 11374 1137,40 12:8

4. Bad Münstereifel 11272 1127,20 12:8

5. Seb. Gleuel I 11193 1119,30 2:18

6. Lommersum 11085 1108,50 2:18

Verein Gesamt Durchschnitt Punkte

1. Maur. Bachem I 3480 870,00 8:0

2. Hub. Bickendorf II 3470 867,50 6:2

3. SpSch Geyen II 3376 844,00 4:4

4. Seb. Buschbell II 3237 809,25 2:6

5. Seb. Königsdorf II 3255 813,75 0:8

MANNSCHAFTEN IN DER  
KOMMENDEN SAISON:

AUFSTIEGSKAMPF LUFTGEWEHR LANDESOBERLIGA

AUFSTIEGSKAMPF LUFTGEWEHR A LANDESOBERLIGA

AUFSTIEGSKAMPF LUFTGEWEHR LANDESLIGA

1. PLATZ 
AUFSTIEG!

1. PLATZ 
AUFSTIEG!

5. PLATZ 
KLASSENERHALT!

Bachem I Freihand - Diözesanklasse A
Bachem II Freihand - Diözesanklasse A
Bachem I Auflage - Diözesanklasse A
Bachem II Auflage - Bereichsklasse
Bachem I KK Auflage - Diözesanklasse A

Markus Conrad	 387	 390
Benjamin Billotin	 373	 375
Britta Noss		  379	 379
Isabell Tils		  385	 379
Patrick Juchem	 355	 362

Markus Tiefenbach	297	 297
Angela Schubert	 297	 298
Thomas Nagel	 298	 296
Johannes Parzefall	 297	 299
Ilse Parzefall		 298	 299

Aaron Schubert	 372	 376
André Tillmann	 362	 357
Benedikt Harf	 373	 368
Rainer Hilgers	 332	 330
Isabelle Vogelmann	333	 360

Bachem I Freihand - Landesoberliga
Bachem II Freihand - Bezirksliga
Bachem III Freihand - Bezirksliga
Bachem I Auflage - Landesoberliga
Bachem II Auflage - Kreisliga I
Bachem III Auflage - Kreisliga II
Bachem I KK Auflage - Bezirksliga
Bachem II KK Auflage - Kreisliga I
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Jubiläum steht bevor!

Unsere Jugendabteilung steht kurz vor ihrem 75-jäh-
rigen Jubiläum im Jahr 2026. Obwohl wir leider in 
gewohnter kleiner Stärke sind, sind wir zu einem 
Team zusammengewachsen wie nie zuvor. Dafür 
möchte ich mich als Jugendleiter zunächst bei mei-
nen Jugendlichen bedanken. Ich kann auf euch zäh-
len und finde unseren Zusammenhalt super.

Ich bin fest davon überzeugt, dass die vermehrte 
Gruppenaktivität zu dieser positiven Entwicklung 
geführt hat. Wir haben nun jeden dritten Freitag 
gemeinsames Jugendtraining. Dabei steht nicht 
unbedingt immer das Schießen im Mittelpunkt, 
sondern vielmehr das gemeinsame Agieren als 
Gruppe auf dem Schießstand und anschließende 
weitere gemeinsame Aktivitäten. So zum Beispiel 
unseren Filmabend, wo wir kurzerhand den Luft-
gewehrstand zum Kino umgerüstet haben und mit 
mitgebrachten Luftmatratzen einen gemütlichen 
Abend hatten. Der Abend wurde natürlich durch 
reichlich Popcorn und einer Nachtwanderung durch 
Bachem zu einem absoluten Highlight.

Des Weiteren haben wir unsere 
eigenen Hoodies entworfen. Das 
war ein wichtiges Pro-
jekt für uns, bei dem 
wir alle gemeinsam 
auf ein Ziel hingear-
beitet haben. Ohne 
Teamwork wäre 
daraus nichts ge-
worden. Diese 
Hoodies werden 
während unse-
rem Schützen-
fest von unserer 
Jugendabteilung 
an einem Stand auf dem Schützen-
platz verkauft. Wer Interesse hat und die Ju-
gend unterstützen möchte, ist herzlich eingela-
den, unseren Stand zu besuchen.
Ich danke der Jugendabteilung für ihr Engagement, 
das jeder an den Tag legt. Unsere Abteilung ist auf 
auswärtigen Schützenfesten stets stark vertreten. 
Dass man in unserem Alter im Sommer die Sonn-
tage opfert und mit den Schützen geht, ist absolut 
keine Selbstverständlichkeit. Ich weiß nur zu gut, 
dass man meistens etwas Angenehmeres machen 
könnte, aber gerade deshalb ist es bemerkenswert, 
dass die Jugend sich hierfür die Zeit nimmt und 
auch Spaß daran hat, gemeinsam als Gruppe ande-
re Schützenvereine zu besuchen und Kontakte mit 
deren Jugendabteilung aufzubauen.
Dieses Jahr haben wir bei unserem alljährlichen Ju-

gendgrillen an Fronleichnam einen tollen Tag organi-
siert. Zum ersten Mal haben wir die Idee eines Bad-
mintonturniers aufgegriffen, und so haben sich Groß 
und Klein gemeinsam die Federbälle zugeschlagen. 

384 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
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384 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Jugend

Direkt nach diesem erfolgreichen Tag haben wir als 
Jugend beschlossen, dass wir das nächstes Jahr un-
bedingt wiederholen und ausbauen müssen. 
Wie bereits am Anfang erwähnt, steht 2026 das gro-
ße 75-jährige Jubiläum der Mauritius Jugendabtei-
lung an. Wir sind schon mitten in den Planungen, 
und so viel darf gesagt sein: Ihr dürft euch auf et-
was Großes freuen.
Zum guten Schluss darf ein wenig Akquise nicht 
fehlen. Solltet ihr zwischen 6 und 24 Jahre alt sein 

und unseren Schießsport, unsere Traditionen und 
unseren Brauchtum kennenlernen wollen, dann 
meldet euch einfach bei uns und kommt uns be-
suchen. Wir freuen uns auf wirklich jeden. Egal, 
ob ihr inaktiv, als Sportschütze oder sogar als Ak-
tiver in Uniform mitmachen möchtet, ihr seid herz-
lich eingeladen. Also seid nicht schüchtern, werdet 
Schützen!

André Tillmann

BACHEM 
FEIERT!AUF 

GEHTS!
3
0
.

21. SEPTEMBER 2024



Shop

auf alle Artikel im mzsued-shop.de erhalten!

www.mzsued-shop.de

Jetzt QR-Code scannen und mit dem Gutscheincode: 

schuetzen22002244

5 % Rabatt

Grafik 
on demand

Web 
on demand

Print
on demand

383 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Geschichte

Festzug Schützenfest 1952 
- Bild-Coloration

Jugendabteilung Schützenfest 1958 
- Bild-Coloration

Aus Alt mach Neu (Teil 2)
- Spielereien mit künstlicher Intelligenz 
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„Unsere Kunden wissen
uns zu schätzen“
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4,8
Aachener Str. 308, 50933 Köln

Das sehen Sie, wenn Sie uns googlen...
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der St. Mauritius
Schützenbruder schaft Bachem 1640 e.V.
ein schönes Schützen- und Volksfest.

Wir wünschen
der St. Mauritius
Schützenbruder schaft Bachem 1640 e.V.
ein schönes Schützen- und Volksfest.

www.cdu-frechen.de
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St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem 1640 e.V. 
Endlich wieder Schützenfest in Bachem! 
Wir freuen uns auf ein tolles Schützenfest 2024!

Ortsverband der CDU Bachem 

Anita Breit
Prof. Dr. Sylvia Knecht
Heike Kuhn
Hans-Dieter Moll
Alexander Rhein 
Michaela Schmitz- Höser

Erweiterung der Mauritiusbar

Wir wollen uns modernisieren, sowohl im Vorstand, 
im Schießsport als auch bei unserer Außenanlage, 
und deswegen sind wir nun seit mehr als einem Jahr 
intensiv am Umbauen.

Dieses Jahr gab es wieder unzählige Arbeiten, die 
angefangen werden mussten. Doch es gibt auch ent-
sprechende Fortschritte: Unsere Großbaustelle, der 
Umbau unseres Luftgewehrstandes und der Mauri-
tius Bar, geht in die Endphase. Die Maurerarbeiten 
sind abgeschlossen und die Wirkung zeigt sich: Un-
sere Mauritius Bar ist deutlich größer geworden und 
bietet nun noch mehr Platz zum Feiern! Unser Luft-
gewehrstand entspricht wieder dem neuesten Stand 
der Technik und wird bis nächstes Jahr nochmals mit 

einer elektronischen Schießanlage im Außenbereich 
modernisiert. Auch hinter den Kulissen, in Bereichen, 
die unsere Gäste normalerweise nicht sehen, wurde 
kräftig gearbeitet und aufgeräumt. Der Bereich um 
den Hochstand, sowie der Hochstand selbst wurden 
modernisiert. So können wir dieses Jahr auch mit 

moderner Kameratechnik die Schießergebnisse di-
rekt auf dem Monitor beobachten.
Was steht also noch an? Viel! Die neuen Wände 
müssen verputzt werden, elektrotechnische Arbei-
ten, Pflasterarbeiten, Gartenarbeiten, der Umbau 

der Mauritius Bar, und, und, und... Wir haben noch 
eine Menge vor uns, doch ich bin zuversichtlich, 
dass wir bis nächstes Jahr die großen Projekte ab-
geschlossen haben.
An dieser Stelle möchte ich auch Danke sagen an 
alle, die uns bisher unterstützt haben. Es ist absolut 

keine Selbstverständlichkeit, die Samstage zu op-
fern, um auf dem Schützenplatz zu arbeiten und sich 
dreckig zu machen. Ich bin mir sicher, dass jeder so 
viel gibt, wie er kann, denn wäre dies nicht so, wä-
ren wir gar nicht erst dort, wo wir jetzt sind.
Und wenn Sie jetzt gerade den Gedanken haben, 
dass Sie uns auf irgendeine Weise unterstützen 
könnten - sei es als Pützer, Elektriker, Metallbauer 
oder einfach, weil Sie Spaß und Lust haben, uns zu 
helfen - dann melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind für jede Hilfe dankbar, und nur gemeinsam 
kommt man zum Ziel. 

Umbau
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Rückblick

Schützenfest 2023

Es war ein gelungener Start zum diesjährigen 
Schützenfest. Trotz des leichten Regens zu Beginn 
scheinen die Böllerschüsse und die festliche Stim-
mung den Auftakt zu einem ereignisreichen Tag 
markiert zu haben.

Nach dem Abholen des Kommandanten, des Prä-
sidenten und des Königspaares ging es Richtung 
Schützenplatz. Trotz der unsicheren Wetteraus-
sichten haben sich viele Gäste auf dem Festplatz 
eingefunden, vor allem die treuen Bachemer, die 
den Platz gut gefüllt haben. Die Tatsache, dass der 
Regen mit Ankunft auf dem Schützenplatz nach-
gelassen hat, ermöglichte es, die Wettkämpfe wie 
geplant zu starten.
Herzlichen Glückwunsch an Josef Münchrath, der 
sich den Titel „König der Könige“ bei 6 Bewerbern 
durch den 93. Schuss sichern konnte. 
Ebenso Gratulation an Tobias Trimborn, der nach 
dem 90. Schuss bei 41 Bewerbern den Vogel von 
der Stange holte und somit Bürgerkönig wurde.
Insgesamt war der erste Tag des Schützenfestes ein 
großer Erfolg. Die positive Stimmung, die trotz des 
anfänglichen Regens auf dem Festplatz herrscht, 
und die Teilnahme vieler Gäste machen deutlich, wie 
sehr die Gemeinschaft das Schützenfest schätzt. Es 
blieb zu hoffen, dass die folgenden Tage des Festes 
genauso erlebnisreich und festlich verlaufen würden.

Schützenfestsonntag 06.08.2023
Der Tag begann mit Regen schon während des 
Marsches vom Schützenplatz zur Festmesse. Die 
geplante Kranzniederlegung musste aufgrund des 
Wetters ins Wasser fallen, was sicherlich enttäu-
schend war.

Die Absage des Abholens der Majestäten aufgrund 
des anhaltenden Regens war wahrscheinlich eine 
vernünftige Entscheidung.
Das Krisengespräch der Verantwortlichen zeigt, 
dass sie bestrebt waren, eine Lösung zu finden, 
um zumindest einen Teil der Veranstaltung trotz 
der widrigen Bedingungen durchzuführen. Die Ent-
scheidung, die Königsparade durchzuführen, war 
das Beste, dass man aus der Situation machen 
konnte. Glücklicherweise blieb es während der Pa-
rade relativ trocken, sodass die Teilnehmer und Zu-
schauer die Veranstaltung genießen konnten.

Solche unvorhersehbaren Wetterbedingungen kön-
nen definitiv eine Herausforderung für Veranstal-
tungen im Freien sein. Auf jeden Fall haben die 
Verantwortlichen flexibel reagiert, um zumindest 
einen Teil des Schützenfestes trotz der Widrigkei-
ten durchzuführen.
Die Wettkämpfe konnten nach nachlassenden Re-
gen normal gestartet werden. Durch die Wetter-
verhältnisse, warm war es ja auch nicht, war der 
Besuch recht spärlich. Doch die Bruderschaften die 
uns besuchten hielten dennoch etwas länger aus. 
Ein so frühes Ende am Sonntagabend hatten wir so 
aber noch nicht erlebt.

Schützenfestmontag 07.08.2023
Der Tag begann mit dem Frühstück der Schützen, 
um sich vor den bevorstehenden Aktivitäten zu 
stärken.
Anschließend fand die Siegerehrung der Kreis- und 
Bezirksmeister im RSB (Rheinischer Schützenbund) 
und BHDS (Bund der Historischen Deutschen 
Schützenbrüderschaften) statt. Die Siegerehrung 
ist ein wichtiger Teil solcher Veranstaltungen, um 
die Leistungen der besten Schützen anzuerkennen 
und zu würdigen.
Erster Höhepunkt diesen Tages war die Ermittlung 
der Prinzenwürde. Hier starteten 3 Bewerber. Den 
letzten Schuss setzte Isabell Vogelmann treffsicher 
ein und wurde Prinzessin der Bruderschaft.
Auch das Wetter schien uns am Montag gnädig zu 
sein, denn es regnete seit dem frühen vormittag 
nicht mehr. So hofften wir auf zahlreiche Besucher 
zum Königschießen.
So war der Platz zu Beginn des Königsschießen 
zwar gut gefüllt, aber im Gegensatz zu den Vorjah-
ren fehlten doch einige. 
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Dürener Straße 52 · 50226 Frechen
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Schützenfest
1953

Schützenfest
1973

Schützenfest
1993

Schützenfest
2003

31.12.2024
St. Mauritius Schützenbruderschaft

Köln-Hürth-Frechen-Leverkusen-Wesseling-Bergisch Gladbach
6 Standorte

in Ihrer NäheQualität

muß nicht

teuer sein

Über 800 Grabsteine zur Auswahl
Neueste Materialien aus aller Welt
zu günstigen Preisen
Große Felsenausstellung
Große Ausstellung für Urnengräber

Nachbeschriftungen
Lieferung zu allen Friedhöfen
Handwerkliche Steine
Ständig attraktive Angebote
Reparatur- und Umbauarbeiten

Fordern Sie bitte unseren kostenlosen 80- seitigen Hauptkatalog an

www.grabmale - bollig.de

Grabmale Bollig
Meisterbetrieb Komplett-Preis

incl.MwSt.
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Doppelgrab
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incl.MwSt.
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Reihengrab

Grabanlagen aus Granit incl. Einfassung,Montage u. Tiefenfundamente
Schrift u. Ornament eingehauen sowie Laterne oder Vase aus Bronze

25 Jahre Garantie auf Standfestigkeit

50389�Wesseling
Kölner Str. 43

Tel. 02236-4909489
Fax�02236-4908630

50226�Frechen
Othmarstr.17

Tel. 02234-53303
Fax�02234-24266

50354 Hürth
Luxemburger Str.263

Tel.02233-398243
Fax02233-398245

50969 Köln (Zollstock)
Oberer Komarweg

Südfriedhof
Tel. 0221 / 9361840
Fax 0221 / 9361842

Urnengrab

Komplett-Preis

850,- 
incl.MwSt.

L

Schrift-
platte

Komplett-Preis

incl.MwSt.
1390,- 

Urnengrab
incl.MwSt.

2250,- 
Einzel-Tiefgrab

Komplett-Preis

incl.MwSt.
2190,- 

Einzel-Tiefgrab

Komplett-
Preis

incl.MwSt.
2390,- 

Einzel-Tiefgrab

Fenster & Türen  
Terrassenüberdachung 
Innenausbau 
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DROTEC
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Zum Königsschießen hatten sich 2 Bewerber ge-
funden, unsere Schützenschwester Ilse Parzefall 
und unser Schützenbruder Wolfgang Schreck. Nach 
dem 311. Schuss stand der Sieger fest und Wolf-
gang Schreck holte den Vogel von der Stange. 

Nach Gratulation und neuem Sammeln wurde der 
Grosse Zapfenstreich gestartet, eine schöne Wür-
digung für die alten und neuen Majestäten. Hier 
noch der Dank an die Blaskapelle Peter Pesch unter 
der Leitung von Michael Pesch und dem Tambour-
corps Neuwerk. 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Mitglie-
der, seien es die Aktiven, die Sportschützen sowie 
auch die Förderer die uns an allen Tagen vor dem 
Fest und während des Festes so tatkräftig unter-
stütz haben.

Osterschießen 2024 / Brezelschießen 2024

Unser Brezel- und Osterschießen ist eine äußerst 
beliebte interne Veranstaltung in unserem Verein. 
Die Teilnahme daran ist sehr hoch, und auch unsere 
Fördermitglieder nehmen gern teil und versuchen 
ihr Glück. Seit einigen Jahren laden wir zudem die 
Vereine der Ortsgemeinschaft ein, um gemeinsam 
ein paar schöne Stunden zu verbringen. Es ist er-
staunlich, wie schnell der sportliche Ehrgeiz auch 
bei „Nichtschützen“ geweckt wird.

Scheibenkönigsschießen 2024

Seit diesem Jahr schießen wir nicht unseren histo-
rischen König auf unserem Schützenfest aus, son-
dern zusätzlich einen Scheibenkönig und Scheiben-
prinz. Dieser tritt dann am Bezirkskönigschießen 
des Bezirks 08 im Rheinischen Schützenbund an. 

Das Ausschießen dieses Königs läuft sportlich ab, 
so dass auch jedes Mitglied aus der Sportschützen-
abteilung Scheibenkönig werden kann. Den ersten 
Scheibenkönigstitel unserer Bruderschaft konnte 
sich Benedikt Harf schnappen. Scheibenprinz wur-
de Tidiane Schingen.

Bezirkskönigsschießen des Bezirks 08

Unser Scheibenkönig und Scheibenprinz traten die-
ses Jahr in Köln-Niehl zum Bezirkskönigschießen. 
Tidiane Schingen ist leider erkrankt, so dass Aaron 
Schubert als Ersatz am Jungkönigsschießen teilge-
nommen hat. Hier hat das Schießen einen sport-
lichen Charakter, so dass alle sportlich zugelasse-
nen Hilfsmittel erlaubt sind, um sich mit der besten 

10 gegen die anderen Aspiranten durchzusetzen. 
Benedikt Harf hatte Glück und konnte Kreiskönig 
des Kreises 082 werden. Unser Aaron Schubert war 
auch erfolgreich und kann sich jetzt Bezirksjungkö-
nig nennen. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Honig aus Bachem
Nailbees

nailbees.de@info@nailbees.de 01525 3852044

Leckeren Honig & andere Bienenprodukte

Wissenswerte Fakten über die Bienenwelt

Immer wissen, was die Nailbees so machen

Kennt ihr schon die Imkerei aus Bachem ?

AB SOFORT 
mit eigenem 
Online-Shop!

Und fertig abgefüllt. Lecker!
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Bezirksschützenfest 2024

Am 27. April 2024 feierte der Bezirksverband Fre-
chen sein Bezirksschützenfest zusammen mit dem 
Bezirksjungschützentag in Brauweiler. Ausrich-
ter der Veranstaltung war die Sankt Sebastianus 
Schützenbruderschaft Königsdorf. Viele Schützen 
und Jungschützen nahmen in der Vorwoche an den 
Wettkämpfen teil. Besonders gefordert waren die 
Majestäten der einzelnen Bruderschaften, um die 
neuen Bezirksmajestäten zu ermitteln.

Nach dem Empfang der Würdenträger und dem 
Vorbeimarsch konnte Bezirksbundesmeister Peter 
Horst zahlreiche Ehrengäste und die Bezirksmajes-
täten aus dem Jahr 2023 begrüßen. Nach der Be-
kanntgabe der Gewinner und Mannschaften beim 
Pokalschießen wurden die neuen Bezirksmajestä-
ten bekannt gegeben.

Bezirksbambiniprinz: 
Ben Peters von der Sankt Hubertus Hermülheim

Bezirksschülerprinzessin: 
Leonie Klein von der Sankt Cornelius Geyen

Bezirksprinzessin: 
Isabelle Vogelmann von der Sankt Mauritius Bachem

Bezirkskönig: 
Björn Karow von der Sankt Sebastianus Königsdorf

Nach der Abschlussrede und den besten Wünschen 
für die kommenden Wettbewerbe schloss Bezirks-
bundesmeister Peter Horst die Veranstaltung und 
wünscht allen Vereinen viel Erfolg bei ihren eigenen 
Schützenfesten.

JETZT 
FÖRDERMITGLIED 
WERDEN!
VORTEILE: 

EINLADUNG ZU ALLEN VERANSTALTUNGEN 
(WIE ZUM BEISPIEL ZU UNSEREN BRATWURSTFREITAGEN)

FÖRDERUNG DES VEREINS ZUM AUF-
RECHTERHALTEN DES SCHÜTZENFESTES

MAURITIUS-WILLKOMMENSPAKET  
(INKL. VEREINSNADEL)
& ALLE AKTUELLE INFOS UND PROJEKTE

60,-
MITGLIEDSBEITRAG PRO JAHR
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Nicht nur Schützenfeste und Schießsport…

Fast jeder in Bachem und naher Umgebung, kennt 
unser Schützenfest, welches nach alter Tradition je-
des Jahr am ersten Sonntag im August stattfindet.
Die Wohlfühloase auf der Fürstenbergstraße, wo 
man unter schattigen Bäumen die Zeit beim Schüt-
zenfest genießen kann. Der Festzug mit der Teil-
nahme unserer befreundeten Bruderschaften und 
Gästen mit der anschließenden Parade auf der 
Fürstenbergstrasse.

Die Cocktailbar wo Musik für Junge und Jungge-
bliebene gespielt wird und man in geselliger Runde 
seinen Cocktail genießen kann.
Die Platzkonzerte, die an allen Schützenfesttagen 
veranstaltet werden und uns bei einem kühlen Bier 
bei netten Gesprächen mit Freunden und Bekann-
ten unterhält.

Ja… eigentlich finde ich unser Schützenfest schon 
schön…
Wenn auch die Auflagen und Kosten zur Ausrich-
tung eines solchen Festes immer höher und grös-
ser werden. Da fragt man sich manchmal, ob es 
überhaupt noch von den Herren, die unser Leben 
politisch lenken gewünscht ist, dass solche Veran-
staltungen und Dorffest weiterhin bestand haben...
ich finde ja… das muss sein! Ein Leben in Gemein-
schaft wird meiner Meinung nach immer wichtiger 
und wo kann man damit besser beginnen als bei 
einem Fest oder Treffen im Ort.

In den letzten Jahren haben wir unter anderem mit 
einigen Vereinen die Veranstaltung „Bachem feiert“ 
in das Leben des Ortes integriert. Zum 3.mal wird 
dieses Fest auf unserer Schützenanlage stattfin-
den. Ich finde, dass es ein schönes Fest ist und 
freue mich immer wieder, dass die Ortsvereine zu-
sammenhalten und sich an diesem Fest beteiligen.

Doch auch im Schießsportbereich hat sich einiges 
getan. Es wurden viele Mannschaften gebildet, um 
an sportliches Vergleichen teilzunehmen. In dieser 
Ausgabe des Mauritius, könnt ihr an anderer Stelle 
einiges darüber lesen. Nur schon mal vorab, wir 
konnten einige großartige Erfolge erzielen.

Unsere „Bratwurstfreitage“ welche jeden ersten 
Freitag im Monat stattfinden sind schon ein belieb-
ter Treffpunkt für Historische – und Sportschützen. 
Auch unsere Fördermitglieder besuchen uns sehr 
gerne zu diesem Termin.
Diese Veranstaltung ist nur für Aktive- und Förder-
mitglieder zugänglich, und klingt immer nach ei-
nem gemütlichen zusammen sein aus.
Erfreulich ist der Zusammenhalt unserer Mittglieder. 
Egal ob Historisch, Sportschütze oder Fördermit-
glied. Von allen Seiten erhält man Unterstützung. 
Seien es Arbeiten auf der Schützenanlage, welche 
ständig anfallen, der Unterstützung an der The-
ke, beim Aufbau für Veranstaltungen, immer sind 
einige helfende Hände zur Stelle. An dieser Stelle 
möchte ich dafür mal Danke sagen. Weil selbstver-
ständlich ist so etwas heutzutage leider nicht.
Doch im letzten Jahr haben wir uns überlegt, was 
kann man noch machen, um unsere Bachemer zu 
unterhalten bzw. zusammen zu bringen.
In diesem Jahr haben wir zum ersten mal einen 
„Veranstaltungskalender“ ausgearbeitet und in un-
serem Ort verteilt. 

Unser Ziel war es, der Bevölkerung kostenlos oder 
nur mit sehr geringen Kosten, etwas zu bieten, wo 
man sagen kann, „och da mache ich doch mal mit“.
In unserem Veranstaltungskalender 2024 haben 
wir versucht für jeden etwas anbieten zu können.
Hier sind auch Veranstaltungen aufgeführt, wo nur 
die Teilnahme für Mitglieder möglich ist.
Aber wenn sie Interesse haben, Fördermittglied 
oder aktiv in unserer Bruderschaft Mitglied zu wer-
den, dann sprechen Sie mich oder einen anderen 
Schützenbruder einfach an. Ich möchte Ihnen sa-
gen …es lohnt sich…

Hier einige unserer Veranstaltungen welche Sie als 
Mittglider der Bruderschaft besuchen können.
-	 Brezelschießen
-	 Bratwurstfreitag
-	 Osterschiessen
-	 Weihnachtsbrunch

An den anderen Veranstaltungen im Kalender kann 
jeder teilnehmen der Spaß an Geselligkeit oder In-
formationen zu den aufgeführten Themen sucht.

Veranstaltungskalender
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K-ACOUSTIX | DANNY KUPFER

Donatusstrasse 107-109 • Halle E1 • 50259 Pulheim

Tel:  02234/272 518 • Fax: 02234/922 547 
Mobil: 0176 / 992 49 897 • Mail: info@k-acoustix.de

WWW.K-ACOUSTIX.DE •     K-ACOUSTIXWWW.K-ACOUSTIX.DE •     K-ACOUSTIX

kanalserviceportz@hotmail.de • www.kanalserviceportz.de

24h
Notdienst

ROHR- U. KANALREINIGUNG
DICHTHEITSPRÜFUNG

KANALRENOVATION
TV-UNTERSUCHUNG

ORTUNG

Wir suchen
Verstärkung!

Weitere Infos unter:
kanalserviceportz.de/jobs/

ROHRREINIGER 
(M/W/X)

AUF VOLLZEIT

Präventionsschulung
Na das hört sich ja toll an… was ist das denn schon 
wieder…
Bei dieser Schulung geht es um sexualisiert Gewalt. 
Hier werden grundlegende Kenntnisse erlagt, um 
das Kindswohl zu schützen und den angemesse-
nen Umgang mit Nähe und Distanz zu lernen. Ziel 
ist es, Sensibilität für Grenzverletzungen zu fördern 
und ein sicheres Umfeld zu gewährleisten.

Ein Thema das in der heutigen zeit immer wichtiger 
wird. Kaum vergeht ein Tag, wo in den Nachrichten 
nicht über sexualisierte Gewalt berichtet wird.
Dieses Seminar kann ich nur jedem ans Herz legen. 
Was ich dort gelernt habe, wie man in gewissen 
Situationen reagieren sollte und welche Schritte 
möglich sind, um schlimmes zu verhindern, war 
schon sehr hilfreich.

Mauritius BBQ-Grillkurs

Mittlerweile hat wohl fast jeder einen Grill zuhause. 
Ob für den Balkon oder im Garten. Doch wer möch-
te immer nur Würstchen grillen.

Was ist alles möglich und was kann ich mit meinem 
Grill eigentlich alles grillen. Diese Frage habe ich 
mir zumindest schon mal gestellt.
Und wer kann da besser Auskunft und Tipps geben 
als ein echter Profi am Grill.

Zwar war die Teilnahmegebühr nicht gerade ein 
Schnäppchen, aber wenn man bedenkt, dass alle 
Getränke und Speisen in der Teilnahmegebühr ent-
halten sind, geht es eigentlich doch. Und wie es 
nun mal in gemütlicher Runde ist, war natürlich 
nicht um 21:30 Uhr Schluss.
Es war ein schöner Abend. Und übrigens, Mitglie-
der erhielten einen Preisnachlass.

Bienenshow und Bienenhotel
Wie lange hört man nun schon, dass unserer Bie-
nen das Wichtigste ist, um unser globales Gleich-
gewicht zu halten.

Glücklicherweise haben wir einen Imker in unse-
rem Verein, der uns und Ihnen diese Sache einmal 
näherbringen konnte. Wir erhielten einen Einblick 
in das Leben der Honigbiene.
Es ist schon sehr interessant, was sich in so einem 
Bienenstock alles abspielt. Ohne Angst vor Stichen, 

Veranstaltungskalender
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Hubert-Prott-Straße 184

www.quarzwerke.com 
blog.quarzwerke.de

fon 022 34 - 101- 0 
info@quarzwerke.com

Innovative Produkte 
aus hochwertigen Rohstoffen

Attraktiver Arbeitgeber  
und Ausbildungsbetrieb in der Region

Neue Lebensräume  
durch vorbildliche Renaturierung

Gut für die Region.
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konnten hier jeder das Bienenleben erkunden und 
alle Fragen wurden beantwortet.

Zusätzlich konnte man für eine kleine Gebühr unter 
Anleitung ein Bienenhotel selbst bauen.

Workshop: Kräutervielfalt

Wissen Sie welcher Kräuter für was gut sind? Was 
Gottes Apotheke alles für uns bereit hält?
Ich war überrascht für was manche Kräuter doch 
alles gut sind. Nach diesem Workshop geht man 
mit anderen Augen durch den Garten und die Na-
tur. Schon nur mein ständiges Ärgernis mit dem 
Giersch in meinem Garten, betrachte ich nun an-
ders. Die Workshopleiter hatten zur besonderen 
Überraschung eine Quiche mit Giersch, Löwenzahn 
und Brennnesseln gekocht und den Teilnehmen 

zum Verzehr angeboten. Seeehr lecker :)
Jetzt habe ich weniger Giersch im Garten aber 
mehr Zutaten zum Kochen…
Zum Workshop standen bereits viele Kräuter be-
reit. Mörser und Stößel, Hackmesser, Fläschchen 
und Beutel, um sein erstelltes Produkt mit nach-
hause zu bringen, wurden ebenfalls gestellt.

Zur Erläuterung für dem Umgang mit Kräutern 
standen die Workshopleiter ständig zur Verfügung. 
Bilder, getrocknete Exemplare und Beschreibungen 
zu den Kräutern konnte man in zur Verfügung ge-
stellten Dokumentationen ausführlich nachlesen.
Als kleine Überraschung konnte jeder in einer Ecke 
des Saales seine Duftschalen selbst herstellen. Un-
ter fachmännischer Leitung sowie Beistellung der 
Werkzeuge und des Baumaterials, welches eben-
falls kostenlos zur Verfügung gestellt wurde, sind 
einige schöne Exemplare entstanden.

Einige Teilnehmer berichteten nach der Teilnahme 
an diesem Workshop, dass sie ein neues Hobby ge-
funden hätten.

Bachem entdecken
Wir wohnen in diesem Ort. Manch schon immer 
und andere die zugezogen sind. Doch wissen sie 
schon alles über Bachem?

Ist es nicht manchmal so, dass man durch Bachem 
geht und sich fragt, was ist das, warum steht das 
hier, wer hat es gebaut und wie wurde es genutzt?
Warum dann nicht an dieser kleinen Wanderung 
durch unseren Ort teilnehmen. Offene Fragen be-
antwortet bekommen und Geschichten über unse-
ren Ort direkt an der Stelle erfahren, wo es sich 
zugetragen hat oder wo noch Zeugnisse einer ver-
gangenen Zeit zu bestaunen sind.

Bachem hat einiges zu bieten. Und unter Leitung 
von Herrn Dr. Wirges, welcher auch schon einige 
Bücher über Bachem geschrieben hat (sollten Sie 
Interesse an einer Ausgabe aus seiner Feder ha-
ben, Sprechen Sie ihn einfach an) war diese Füh-
rung sehr interessant.

Veranstaltungskalender



Sankt Mauritius Schützenbruderschaft  
Bachem 1640 e.V. - Mitglied im RSB und BHDS

E-Mail: 

info@mauritius-bachem.de

Internet: 

www.mauritius-bachem.de

Adresse: 

Fürstenbergstraße 74-76

50226 Frechen - Bachem

Präsident: 

Manfred Harnischmacher

Stellv. Präsident: 

Matthias Ohrem

Schatzmeister: 

Thomas Nagel

Schriftführer: 

Dominik Harnischmacher

Aufnahmeantrag
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der: 

Sankt Mauritius Schützenbruderschaft Bachem 1640 e.V.

als:

Name: 		  Vorname:

Straße: 

Wohnort:

Geboren:	 in: 		  Konfession: 

Telefon: 		  E-Mail: 	

Ort und Datum	 Unterschrift*

aktives Mitglied - 84,00 EUR/Jahr

Fördermitglied - 60,00 EUR/Jahr

Mitglied der Jugendabteilung - 20,00 EUR/Jahr

Jugendabteilung A Sport (bis 21 Jahre exklusive Startgelder) - 30,00 EUR/Jahr

Jugendabteilung B Sport (bis 21 Jahre inklusive Startgelder) - 60,00 EUR/Jahr

Sportschütze A (ab 21 Jahre exklusive Startgelder) - 60,00 EUR/Jahr

Sportschütze B (ab 21 Jahre inklusive Startgelder) - 120,00 EUR/Jahr

* bei einem Mitglied unter 18 Jahre bitten wir um die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

BACHEM 
FEIERT!AUF 

GEHTS!
AB 14:00 UHR

LIVE-MUSIK MIT:

BIERGARTEN

COCKTAILBAR

GRILL

KAFFEE & KUCHEN

TORWANDSCHIESSEN

KREATIVECKE FÜR KINDER
VOGELSCHIESSEN
AUF DEM HOCHSTAND

HÜPFBURG, ETC.

21. SEPTEMBER 2024
AUF DEM SCHÜTZENPLATZ AN DER FÜRSTENBERGSTRASSE

EINE KOOPERATIONSVERANSTALTUNG VON:

ST. MAURITIUS BACHEM • BACHEM BLIEV BACHEM • JECK EM RÄN • EINTRACHT ALLEGRO 

KFD • TTC BACHEM  • VFR BACHEM • RHEINERFT-PERLEN

DJ DANNYDJ DANNY

3
0
.

SILVERSTRIPESILVERSTRIPE
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Jedes Mal ein Treffer!
Auch die Zusammenarbeit mit uns ist immer ein Gewinn.
Rund um Versicherungen, Baufinanzierung und Geldanlage sind wir der richtige
Ansprechpartner. Wir sind gerne für Sie da!

Rothe und Lembicz GbR
Allianz Generalvertretung
Markt 13
50374 Erftstadt

rothe-lembicz@allianz.de

Tel. 0 22 35.7 26 13
Fax 0 22 35.58 13

u.v.m.
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Europaallee 33a • 50226 Frechen • Tel. 02234 272800 • Fax 02234 923664
kontakt@safetec-sicherheitssysteme.de
www.safetec-sicherheitssysteme.de

SICHERHEIT AUS EINER HAND!

Beschläge für Fenster und Türen 

Elektronische Schließanlagen
 

Tresore 

Briefkästen 

Mechanische Schließanlagen Schlüssel- und Zylinderservice 

Fahrradtour im Erftkreis
Warum alleine durch den Erftkreis radeln, wenn 
es doch viel Menschen gibt, die das gleiche Hobby 
haben. Einfach mal auf den Sattelsetzen und sich 
einer geführte Tour anschließen.

Vom Schützenplatz zum Café Schloss Türnich und 
weiter zum Waldbiergarten nach Erftstadt.
Natürlich muss hier das Wetter mitspielen. Auf 
schöne Sonnentage warten wir in diesem Jahr zum 
teil vergebens. Doch diese Radtour konnte bei tro-
ckenem Wetter und angenehmen Temperaturen 
durchgeführt werden.
Schöne Orte wurden durchfahren und manche 
schönen Blickwinkel, welche man sonnst in der 
schnelllebigen Zeit einfach übersieht, wurden er-
kundet und bestaunt.
Natürlich müssen bei solchen Touren auch Pausen 
für das leibliche Wohl durchgeführt werden. Schö-
ne gemütliche Pausenziele wurden angefahren. Je-
der konnte bei dem Tempo mithalten und es ging 
entspannt durch Wald und Flur. 

Kurz nach Ankunft auf dem Schützenplatz begann 
es dann doch noch zu regnen. Aber wir sind alle 
trocken nachhause gekommen. Die zweite Fahr-
radtour musste leider wegen des Wetters abgesagt 
werden. Aber im nächsten Jahr holen wir das nach.

Der Mauritiusschützenwanderweg
Ein Wanderweg, der nicht nur für Mauritiusschüt-
zen interessant war. Unser Ortshistoriker Egon 
Heeg, welcher auch jedes Jahr Geschichten über 
Bachem und Umgebung aus vergangener Zeit in 
unserem Mauritius veröffentlicht, führte uns an 
markante Orte, die mit der Bruderschaft verbunden 
sind und waren.

Verbindungen zur Ortsgeschichte und was der Kö-
nig im Jahre so und so für eine Funktion im Orts-
leben innehatte. Da kam schon manchmal die Aus-
sage …och dat hätt ich effer net jedach dat dat 
su wohr… Kurzweilig ging es von einem Punkt zum 
Anderen. 
Und wer Egon Heeg kennt, der weiß welches Wis-
sen und mit welcher Herzensgabe er über unseren 
Ort berichten kann. Mit seinen Erzählungen hat er 
die Zuhörer schnell in seinen Bann gezogen und es 
verlangt einem nach mehr von seinen Geschichten.
Das können Sie haben… Auch Egon Heeg hat eini-
ge Schriften verfasst. Welche im Buchhandel oder 
bei der Stadt Frechen erhältlich sind.

Besuch am Bienenstand
Man sieht sie schon mal auf Wiesen oder Lichtun-
gen stehen, Bienenstände. Meistens nimmt man 
Abstand und denkt sich, denen gehst du lieber mal 
aus dem Weg.

Aber haben Sie sich schon mal gefragt, was eigent-
lich in so einem Bienenstand abgeht? Warum ste-
hen die überhaupt da? Und da soll Honig drin sein?
Solche und viele andere Fragen wurden beim Be-
such des Bienenstandes geklärt. Natürlich wurde 
auch das Produkt aus dem Bienenstand vorgestellt. 
Leckere Sachen… ob in flüssiger oder fester Aus-

Veranstaltungskalender
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RheinEnergie.
Die Energie einer ganzen Region.

Wir beliefern das Rheinland  
mit Strom, Erdgas, Wasser  
und Lösungen für ein neues  
Energiezeitalter.

Alles für  
die Region.
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Veranstaltungskalender

führung, wurde einige Produkte vorgestellt.
Schade ist, dass es immer noch Menschen gibt, die 
der Meinung sind, das Bienenstöcke überflüssig 
sind und man sie nicht in der Nähe haben möch-
te. Manche werden auch mutwillig zerstört und das 
Bienenvolk verliert seine Heimat. Auch ich habe Re-
spekt vor Bienen, so wie vor jedem anderen Tier 
und ich freue mich wenn in meinem Garten die Blu-
men und Obstbäume blühen und das fleißige Bien-
chen dafür sorgt das alle Blüten bestäubt werden.

Unity-Workshop: Endless Runner
Dieser Workshop findet nach Schützenfest am 
24.08.24 statt. Leider können wir hier noch nichts 
darüber berichten. Aber solltest du Interesse an 
Computerspielen haben und möchtest mal wissen, 
wie so etwas funktioniert, dann melde dich doch 
einfach mal an. Bestimmt interessant.

Bachem feiert 3.0 - 21.09.2024
Tragen Sie sich diesen Termin in Ihren Terminka-
lender ein. Einige Überraschungen warten wieder 
auf Sie. Das ganz andere Fest auf unserem Schüt-
zenplatz. Viele Ortsvereine möchten Sie wieder 
verwöhnen und unterhalten. Besuchen Sie uns und 
verbringen Sie einige schöne Stunden.

Workshop: Schießsport
Dieser Workshop wurde schon bereits im letzten 
Jahr einmal angeboten und wurde sehr gut be-
sucht. Aus diesem Grund bieten wir ihn dieses Jahr 
nochmals an.

Leistungssport, viele verbinden mit diesem Begriff, 
Fußball, Leichtathletik, Schwimmen oder sonstige 
bekannte Sportarten. Aber Schießen? Ja, Sport-
schießen ist auch ein Leistungssport. Um Siege 
zu erringen ist auch hier ständiges Training und 
Durchhaltewillen erforderlich. Disziplin und Körper-
beherrschung gehören ebenfalls dazu.
Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben in diese 
Sportart einmal reinzuschnuppern. Welche Diszipli-
nen gibt es. Welche Altersklasse und welche Leis-
tungsstufen kann man erreichen.

Wie funktioniert eigentlich so ein Gewehr und was 
muss man beim Umgang mit diesem Sportgerät 
beachten. All diese Fragen werden Ihnen bei die-
sem Workshop beantwortet. Unsere erfahrenen 
Schieß- und Trainingsleiter begleiten Sie bei den 
ersten Erfahrungen mit dem Sportgerät. Alle be-
nötigten Utensilien zur Ausübung dieser Sportart 
stehen ihnen unter Aufsicht zur Verfügung. 
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Wir suchen neue
Mitglieder

 Gesangverein Eintracht-Allegro 
Frechen-Bachem 1870 e.V

info@eintracht-allegro.de
www.eintracht-allegro.de

Du hast Spaß an Musik und machst gerne
etwas in einer Gemeinschaft? 

Wir suchen genau dich

Chor Eintracht (50+): 
mittwochs 18:00 Uhr 

WEITERE INFOS UNTER:

Wir suchen neue Sänger*innen für unsere Chöre. Also,
schau doch einfach mal ganz unverbindlich bei uns
vorbei. Vorkenntnisse sind dabei nicht erforderlich.

Chor Allegro:
mittwochs 20:00 Uhr

Pfarrsaal St. Severin in Frechen

Veranstaltungskalender

Kerzen, Handcreme, Lippenstift und co.
Dieser Workshop findet am 10.11.24 in unserer 
Schützenhalle statt. Suchen Sie noch an einem 
Weihnachtsgeschenk? Möchten Sie mal etwas 
selbstgemachtes verschenken? Machen Sie es doch 
mit Freunden und Kindern gemeinsam.

Stellen Sie in gemütlicher Atmosphäre, Kerzen, 
Teelichter, Handcreme oder Lippenpflege her. Unter 
Anleitung erfahrenen Kursleiter, werden ihnen alle 
Griffe, Kniffe und Tricks vermittelt.

Ja das war und ist unser Veranstaltungskalender 
für das Jahr 2024!

Wir freuen uns über die hohe Resonanz die wir zu 
unseren Seminaren, Workshops und Touren erhal-
ten haben. Gerne möchten wir auch im Jahre 2025, 

Ihnen wieder einige Angebote anbieten.

Aber gibt es etwas, was Sie auch anderen Men-
schen nahebringen möchten?
Basteln mit Kastanien für Kinder? 
Oder Was kann ich aus meinem Hausmüll noch für 
andere praktische Zwecke verwenden?
Schneidern Sie gerne und kennen Tricks wie man 
am besten einen Reißverschluss einnäht?
Basteln Sie mit Naturmaterialien und möchten an-
deren Menschen zeigen, wie so etwas geht?
Oder haben Sie sonst etwas, wo Sie der Meinung 
sind, dass Sie es mit anderen Menschen teilen 
möchten?

Sprechen Sie uns doch einfach an. 
Wir werden versuchen hierzu eine Möglichkeit zu 
finden diese umzusetzen.

Wir, Die St Mauritius Schützenbruderschaft
Wünschen Ihnen ein frohes Schützenfest und hof-
fen, dass wir Ihnen einige interessante Veranstal-
tungen bieten konnten.

Bei Fragen oder Vorschlägen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Matthias Ohrem
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384 Jahre St. Mauritius Schützenbruderschaft Bachem
Schlusswort

Liebe Leserinnen und Leser,

ein Jahr ist es schon wieder her als ich mein letz-
tes Schlußwort geschrieben habe. Hier war die Vor-
freude auf das Schützenfest nach der langen Coro-
na-Pause ziemlich groß. Und das zu recht, denn es 
war ein richtig schönes und erfolgreiches Fest.
Ich schrieb zusätzlich über die Chance aus der 
Corona-Krise mit geschwellter Brust herauszutre-
ten und mit Investitionen jeglicher Art eine neue 
Phase einzuleiten. Und was soll ich sagen ? – Das 
haben wir getan! Wir investierten in unsere Anla-
ge mit dem Umbau der beiden Schießanlagen, wir 
investierten in Marketing für eine erhöhte Reich-
weite und Professionalität und wir investierten in 
die Menschen, im Sport und auch in der Förde-
rung der Gemeinschaft.
Alleine das sorgte für einen Mitgliederwachstum 
und deutlich bessere schießsportliche Leistungen, 
die so in Bachem bisher nicht vorgekommen sind. 

Sie sehen, in einem Jahr kann viel passieren und 
das auch in anderen Bereichen, die auch einem 
Verein weiterhelfen könnten. Da ich selbst in der 
Medienbranche stark verwurzelt bin, erwischen 
mich neue Technologien sehr schnell und dabei 
stelle ich alle Neuigkeiten immer zeitnah auf den 
Prüfstand. So auch die neuen Tools der künstlichen 
Intelligenz, die uns seit Anfang des Jahres plötzlich 
überrollt haben. 
Wer also den „Mauritius“ sorgfältig gelesen hat, 
wird auch meinen Bericht „Künstliche Intelligenz im 
Schützenverein“ bemerkt haben. Hier zeige ich auf, 
welche Möglichkeiten solche Tools bieten können. 
Aber warte mal... habe ich diesen Bericht wirklich 
selbst verfasst? – Tatsächlich nicht, dabei hatte ich 
große Hilfe von der KI selbst. Und mit großer Hilfe 
meine ich, dass ich kein einziges Wort davon selbst 
verfasst habe. Kurzes Briefing an das kleine intel-
ligente Helferlein und nach 5 Minuten spuckte es 
diesen Text aus. Ich denke, dass sich das wirklich 
sehen lassen kann.
Auch die kleinen Foto-Colorierungen haben nicht 
mehr als 5 Minuten pro Foto gebraucht, um ein 
echt zufriedenstellendes Ergebnis zu Stande zu be-
kommen.

Verstehen Sie mich bitte nicht falsch, KI wird nicht 

dafür sorgen, dass wir nun alle ersetzt werden 
oder Ähnliches. Es geht hier darum, dass man er-
kennt wie man das Werkzeug am sinnvollsten ein-
setzt, um den Menschen im und um den Verein die 
größtmögliche Freude und Zufriedenheit zu bieten. 
Wenn KI dort eine inhaltlische und zeitliche Hilfe 
bietet, sollte man das sicher nutzen.

Wichtig ist mir hier eines, und das sehe ich als 
Quintessenz meiner Zeilen:
Halten Sie die Augen auf, und seien Sie offen für 
Neues. Aus jeder Neuheit kann man etwas mitneh-
men und wenn es nur das Hinterfragen von fast 
traditionellen Prozessen ist. Selten findet man die 
eierlegende Wollmilchsau, aber wenn man nur ei-
nen Teil filtert und gewinnbringend für sich selbst 
oder einen Verein einsetzt, kann das nur gewinn-
bringend sein. Wie groß der Gewinn dann ist, liegt 
an jedem Selbst. 

Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen die 30. 
Ausgabe unseres „Mauritius“. Vielleicht genießen 
Sie beim Lesen sogar ein erfrischendes Kölsch auf 
unserer Anlage. Es gibt viel Interessantes zu ent-
decken, denn wir beleuchten die Geschichte, das 
Vereinsleben und weitere spannende Informatio-
nen über Bachem.

Ein besonderer Dank gilt allen, die zu dieser wun-
derbaren Festzeitung beigetragen haben. Insbe-
sondere möchten wir unserem Egon Heeg für sei-
nen großartigen Bericht danken.

Falls Sie den „Mauritius“ vor unserem Fest in den 
Händen halten, laden wir Sie herzlich ein, uns zu 
besuchen. Wir würden uns freuen, Sie persönlich 
zu begrüßen und stehen jederzeit für Fragen rund 
um das Fest und unseren Verein zur Verfügung.

Wir alle freuen uns schon sehr auf Ihren Besuch 
und hoffen auf strahlendes Wetter. Drücken Sie uns 
die Daumen - vielleicht bringt uns Ihr Optimismus 
sogar Glück. 

In diesem Sinne: 
Auf ein baldiges 
Wiedersehen!

Dominik Harnischmacher

Peter Dahmen

Peter verließ uns im Oktober 2023 im Alter von 88 
Jahren. Er war über sieben Jahrzehnte Mitglied und 
einer der ersten Jungschützen bei der Gründung 
unserer Jugendabteilung 1952.

Peter war ein integraler Bestandteil unserer Schützenfamilie, dessen 
Engagement und Hingabe beispiellos waren. Bis zuletzt war er mit Herz 
und Seele dabei, und seine Präsenz wird schmerzlich vermisst.

Leider konnten wir uns nicht persönlich von Peter verabschieden, da er 
und seine Familie eine stille Beisetzung wünschten. Wir möchten diesen 
Moment nutzen, um innezuhalten und uns an die wunderbaren Zeiten 
mit Peter zu erinnern..
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